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Jürgen Friedle ist 
der Stadtjäger
Wildtiere im bebauten Gebiet können viel Schaden anrichten – 
das Problemmanagement ist eine Herausforderung

»  Fraglich: Das Schicksal der Hajek-Plastik auf 
dem Waldfriedhof ist derzeit ungewiss

»  Fröhlich: Ende April feiert der Degerlocher 
Frühling seine Premiere im Weidachtal

»  Erfolgreich: Die Basketballerinnen des TuS 
Stuttgart steigen in die Regionalliga auf
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Haushaltswäsche
Gastronomie

Hol- und Bringservice

Mo.-Fr. durchgehend geöffnet
Sa. 9 -13 Uhr

info@waescherei-russo.de
www.waescherei-russo.de

Große Falterstr. 42 · Degerloch
Tel. 0711 / 7 65 53 42
Inhaber: Dennis Yildiz

G r o ß e S t o f f - u n d L e d e r a u s w a h l G r o ß e  S t o f f -  u n d  L e d e r a u s w a h l

Große Falter Straße 31 ● Stuttgart-Degerloch
info@lindner24.de ● www.lindner24.de

Wir polstern
Ihre Sitzmöbel!

0711 / 722 06 99

Waldau-Apotheke
Epplestraße 3
Tel. 0711 760624 · Fax 7657913

#waldauapotheke
www.waldau-apotheke.de Inhaber: Kostas Pitsioras

Wir freuen uns
auf Sie!

Leistungen:
» Monatliche Rabatt- & Couponaktionen
» Kostenlose Medikationsanalyse
» Kundenkarte mit Interaktionscheck und Rabatt
» Online-Bestellung über Online-Shop
» Lieferung am selben Tag

Bestellungen über

» info@waldau-apotheke.de

Ihr
Restaurant
in Wangen

Restaurant Ochsen UG
Ulmer Straße 323
70327 Stuttgart-Wangen
Tel.: 0711 / 24 880 200
info@restaurant-ochsen-stuttgart.de

Zeit für kulinarischen Genuss, gemütliche Stunden
und Geselligkeit in einem ganz besonderen Ambiente
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ErstE sEitE  DJ

Danke, Christa Müller
Lange vor den öffentlichen Auseinandersetzungen um eine feste Frauenquote im Füh-
rungspersonal bei der Wirtschaft oder in der öffentlichen Verwaltung hat eine Familie 
aus Neuhausen gehandelt: Arthur Müller gründete im Hebst 1983 den „AMW Verlag“. 
Er als dessen „Frontmann“, seine Frau Christa vor allem in der inneren Verwaltung als 
eine starke Persönlichkeit. Das war wichtig, umso mehr, als sich der Verlag mitten in 
der heftig umkämpften publizistischen Wirklichkeit der Region Stuttgart durchzuset-
zen hatte. 
Christa Müller (68) hat –  just an ihrem 38. Hochzeitstag – im Juli 2022 die schlimme 
Diagnose „Brustkrebs“ erfahren. Ihr zuweilen grausam harter Kampf mit Höhen und 
Tiefen gegen die Krankheit endete vor wenigen Tagen, am 1. April. 

Das macht uns sehr traurig – 
neben den Angehörigen auch 
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des Verlages, Kun-
dinnen und Kunden, Lese-
rinnen und Leser. Wir alle 
haben eine stets ansprechbare, 
verständnisvolle, freundliche 
und zuverlässige Persönlich-
keit verloren, die nicht selten 
auch ihrem Mann und Verle-
ger Mut machen konnte. 

Wenn es wieder einmal 
Urlaub für die Müllers gab, 
war ihr bevorzugtes Ziel meist 
Girlan in Südtirol - ein Dorf 
nahe Bozen. Umgeben von 
Weingärten und vertraut mit 
den Menschen dort erholten 
sie sich vom Alltagsgeschäft 
auf den Fildern. Viel weiter 
entfernt jedoch fand Tochter 
Lena (36) eine neue Heimat.  

Auch sie hatte noch Einblicke in das Verlagsgeschäft gewonnen, ehe sie mit ihrem Ehe-
mann in die Vereinigten Staaten zog, wo auch die beiden Kinder Valentin (4) und Anni 
(3) geboren wurden. 

Der AMW Verlag hat in all den Jahren Wandlungen mitgemacht, sich in neuen Kon-
stellationen mit anderen Partnerverlagen wiedergefunden und ist doch bis heute ein auf 
den Fildern und in Stuttgarter Bezirken viel beachtetes, beliebtes Magazin geblieben. 
Genannt seien stellvertretend der Nussbaum Verlag als heutiger Partner und als Medi-
en das „Degerloch Journal“ (seit 35 Jahren) und „Möhringen Aktuell“ (seit 27 Jahren), 
deren Partner die jeweiligen Gewerbe- und Handelsvereine sind. red/kg/ik

AUS DEM INHALT

Verschlungener Weg
Johannes Fischbach-Einhoff

Seit Oktober 2022 
leitet Johannes Fisch-
bach-Einhoff das 
Haus des Waldes in 

Degerloch. Der Weg des Nach-
folgers von Berthold Reichle ins 
Königsträßle war verschlungen, 
aber auch folgerichtig.

Seite 6 

Mehr Spuren
Autobahn A 8
Der Koalitionsausschuss der 
Bundesregierung will auch die 
Autobahnen ausbauen. Unter 
anderem soll die A 8 zwischen 
Degerloch und dem Stuttgarter 
Kreuz sowie der Anschlussstelle 
Wendlingen von sechs auf acht 
Spuren verbreitert werden.

Seite 10 

Tierisches Theater
Haus des Waldes
„Fräulein Brehms Tierleben“ ist 
ein einzigartiges Theaterstück, 
das sich für heimische bedroh-
te Tierarten einsetzt. Es ist im 
Haus des Waldes zu sehen.
 Seite 16

Titelfoto: Scherer
Titelfoto klein: Bail
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Ein Textfragment auf der Titel-

seite des Degerloch Journals in 

der Ausgabe vom 31. März ließ 

Leserinnen und Leser rätseln. 

Eine technische Panne bei Druck-

legung des Magazins ist für den 

Lapsus verantwortlich. Wir bitten 

den Fehler zu entschuldigen.

In eigener Sache
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Die Kunst, zuzuhören
Der Arbeitskreis Leben (AKL) 
begleitet Menschen in Krisensi-
tuationen. Dafür werden Ehren-
amtliche gesucht. Das DJ hat 
sich mit zwei Begleiterinnen 
getro� en. 

Manches im Leben kann einen  
komplett aus der Bahn werfen: 
der Tod eines geliebten Men-
schen, Mobbing im Beruf, Lie-
beskummer, Einsamkeit und 
anderes. Da kann es helfen, 
jemanden zum Reden zu haben, 
jemanden, der zuhört, neutral 
ist und nicht bewertet. „Akti-
ves Zuhören“ nennen Susanne 
Krüger und Susanne Kühn ihre 
Tätigkeiten.
Beide Frauen leben in Deger-
loch und sind bereits seit meh-
reren Jahren als ehrenamtliche 
Begleitungen für Menschen in 
Krisensituationen unterwegs. 
Susanne Krüger war Dozen-
tin an der Hochschule der 
Medien in Stuttgart, hat Bib-
liotheks- und Medienmanage-
ment gelehrt und wurde durch 
einen Zeitungsartikel auf AKL 
aufmerksam. Kühn arbeitet in 
der Berufs- und Studienbera-
tung der Agentur für Arbeit. Sie 
hatte nach dem Auszug ihres 
Sohnes einfach Lust und Zeit, 
„sich wieder um jemanden zu 
kümmern“. Beide Frauen sind 
zwölf Monate lang intensiv 
auf ihre Aufgabe geschult wor-
den. Informationen über psy-
chische Erkrankungen wurden 

vermittelt, die Kommunikation 
mit Menschen in Krisen wur-
de eingeübt sowie die eigenen 
Abgrenzungsmöglichkeiten 
zum Gegenüber trainiert. 

| „Manchmal braucht 
es so wenig, um  
jemandem zu helfen“

Der Kontakt für die Begleitung 
wird von den Hauptamtlichen 
des AKL vermittelt. „Aber 
es muss passen“, sagt Kühn. 
„Wenn wir keinen Draht zuei-
nander finden, dann funkti-
oniert es nicht.“ Das sei aber 
ganz selten der Fall. „Wir 
gehen eine persönliche Bezie-
hung zu dem Menschen ein, 
das ist mir wichtig“, erklärt 
Krüger. Die Telefonseelsorge 

wäre aus diesem Grund nichts 
für sie gewesen. Die Begleitun-
gen laufen unterschiedlich ab, 
man trifft sich im Café, oder 
man geht gemeinsam spazie-
ren oder auch wandern. Wie 
oft das der Fall ist, entschei-
det die Person, die die Beglei-
tung annimmt. Susanne Krü-
ger erzählt, wie sie mit einer 
Frau wandern ging – zufällig 
hatten sie ein gemeinsames 
Hobby. „Manchmal braucht es 
so wenig, jemandem zu hel-
fen“, sagt sie.
„Wir sind keine Therapeuten, 
wir behandeln keine Depressi-
onen und betreuen auch keine 
Menschen mit Suizidgefähr-
dung“, betonen beide. „Aber 
wir können vermitteln, dass 
Krisen auch wieder wegge-
hen.“ 14-täglich erhalten die 
Begleiter und Begleiterinnen 
eine Supervision. „Wir erfah-
ren eine sehr intensive und 
liebevolle Betreuung durch 
den AKL“, sagen beide Frau-
en. „Das trägt und stützt, und 
man erfährt auch viel über sich 
selbst.“  (Barbara Scherer)

Mitarbeit: Der Arbeitskreis Leben 

sucht ehrenamtliche Mitarbeiter. 

Neue Schulungskurse beginnen 

im September. Am Freitag, 12. 

Mai, 14 bis 17 Uhr, findet in der 

Haigstkirche ein Infotag zur Aus-

bildung statt. Anmelden an akl-

stuttgart@ak-leben.de

DJ  ZUM EINLESEN

LEUTE

Eingeladen
Seit dem ö� ent-
lichen Livege-
spräch auf dem 
I n s t a g r a m -
Kanal des Bun-
despräsiden-

ten im Mai 2021 über Corona-
Projekte riss der Kontakt zwi-
schen Frank-Walter Steinmeier 
und Eric Gauthier nicht mehr 
ab. Nun darf sich der Ausnah-
metänzer zum dritten Mal über 
eine Einladung des Bundespräsi-
denten freuen. 
Im Oktober 2021 war der gebür-
tige Kanadier, der in Degerloch 
lebt, auf Schloss Bellevue gela-
den, zum Staatsbankett zu Ehren 
der kanadischen Generalgouver-
neurin Mary Simon. Nun steht 
der Gegenbesuch in Kanada an, 
und Frank-Walter Steinmeier 
fragte wieder bei Eric Gauthier 
an. Dieser ist zum Zeitpunkt des 
Staatsbesuchs im April ohnehin 
in Kanada zu Dreharbeiten für 
die SWR-Doku „Dance Around 
the World“ über die Tanzsze-
ne seiner Heimatstadt Montréal. 
Deshalb kann er sich der Delega-
tion nur partiell anschließen und 
den Bundespräsidenten nicht, 
wie gewünscht, über die gan-
ze Reise begleiten. Dafür wirkt 
Gauthier Dance an dem Show-
Programm mit, das die Gene-
ralgouverneurin für ihren deut-
schen Kollegen ausrichtet.  (pb)

Kulturpass für 16-Jährige
» Stuttgart. Degerlocher Teen-
ager dürfen sich freuen, aber 
natürlich auch alle anderen im 
Stuttgarter Stadtgebiet, die in 
diesem Jahr 16 werden. 
Sie bekommen den „Kultur-
pass Stuttgart“ vom Netzwerk 
Kulturelle Bildung Stuttgart 
(KUBI‐S) zugeschickt. Dabei 
handelt es sich um eine Kar-
te, die mit einem Guthaben 
in Höhe von 100 Euro aufge-
laden ist und bis Jahresende 
bei 80 Partnerinnen und Part-

nern eingelöst werden kann, 
egal ob für Konzerte, Thea-
ter, Museumsbesuche, Bücher 
oder die Teilnahme an einem 

Workshop. Der Pass dient dem  
Kulturerleben außerhalb der 
Familie. Das Pilotprojekt läuft 
bis Ende des Jahres.  (pb)

AUFGESCHNAPPT

„Wir wollen dazu beitragen, 

dass die Produzierenden von 

ihrer Arbeit leben können“

Brigitte Wagner, 
Geschäftsführerin der 

Weltladen Degerloch GmbH
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Buch geschrieben
Seit dem Ende 
ihres Studiums 
der Rechts-
wissenschaft 
arbeitet sie im 
Umweltminis-

terium Baden-Württemberg und 
setzt sich dort für Natur- und 
Artenschutz ein. Dieses � ema 
beschä� igt sie nicht nur haupt-
beru� ich, sondern auch in ihren 
Büchern. Nun hat Maria Leon 
aus Degerloch ein Buch über das 
Leben der Wildbienen für Kinder 
ab vier Jahren geschrieben. „Pau-
line Polle zieht um“ ist im Buch-
handel erhältlich. (pb)
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Susanne Kühn (links) und Susan-

ne Krüger  Foto: Scherer

Info
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2,5-Sitzer Sofa in Bezug Stoff,
ca. 170 cm breit,Rücken niedrig.
Ohne Dekokissen und Kopfstütze

ab

DEN TOP-PREISMACHENWIR!

898,-
Gesamtpreis wie abgebildet:

inkl. 1x große Kopfstütze.
Ohne Dekokissen

€ 1.067,-
Gesamtpreis wie abgebildet: 

Württembergs großer
POLSTER-SPEZIALIST

Polsterwelt ENGELHARDT GmbH
Mo-Fr 10 -19 Uhr / Sa 10 -18 Uhr
www.polsterwelt-engelhardt.de

(1) Bei einem Einkauf eines neuen Polstermöbels ab
5 Sitzeinheiten oder Boxspringbettes. Ausgenom-
men ist die in Prospekten und Anzeigen beworbene
und in der Ausstellung mit Sonderpreisen bereits
reduzierte Ware. Nicht kombinierbar mit anderen
Aktionen.

Zollbergstr. 8 -10
73734 Esslingen
Tel. (0711) 25 28 100

Bietigheimer Str. 68
74379 Ingersheim
Tel. (0 7142) 919 7150

Polsterwelt ENGELHARDT GmbH (1) Bei einem Einkauf eines neuen Polstermöbels ab Zollbergstr. 8 -10 Bietigheimer Str. 68

350 € Tauschprämie

für Ihr a
ltes Sof

a!

(1)ALT
NEU
ALTALTALT
NEUNEU
GEGEN

350 € Tauschprämie
(1)

PREISNACHLASS

BIS
ZU

%54 *

BIS 

5454
Polstermöbel

Abverkaufspreise!

Wir freuen uns auf Sie, wenn
wir Sie ganz herzlich bei uns
begrüßen und beraten dürfen.

Ihr Frank Engelhardt

2,5-Sitzer Sofa in Bezug Stoff , 
ca. 170 cm breit,Rücken niedrig.  
Ohne Dekokissen und Kopfstütze

POLSTER-SPEZIALIST

Zu Ostern das Beste fü
r Euch!

ALT
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DJ  ZUM EINLESEN

LEUTE

Reisen als Inspiration
Die Degerlo-
cher Theater-
macherin Petra 
Weimer arbei-
tet bundesweit 
als Schauspiele-

rin, Regisseurin und Dramatur-
gin. Vor 15 Jahren zog sie vom 
Marienplatz in die Schöttlestraße, 
die Wohngegend, die Neu-Berlin 
genannt wird, seit dort nach dem 
Zweiten Weltkrieg Flüchtlings-
wohnheime gebaut wurden. „Ich 
hatte ein Mountainfeeling, wie in 
der Schweiz“, sagt die 63-Jährige, 
die auch in Degerloch aktiv ist. 
Das jüngste Projekt ist in Zusam-
menarbeit mit dem Hölzel-Haus 
entstanden. Als Ida Kerkovi-
us führt sie durch die ehemalige 
Künstlerkolonie Degerloch bis in 
die Nägelestraße, wo das Wohn-
haus der Hölzel-Schülerin Ker-
kovius stand.
2022 war sie Teil des Theaterpro-
jekts rund um das Garnisons-
schützenhaus, sechs Jahre beglei-
tete sie das Autorenprojekt „6 and 
the City“ auf dem Fernsehturm. 
Sie machte Musiktheater in Köln, 
Amsterdam und Wien. 
Im Mai geht‘s zu einem Theater-
festival nach Hamburg, und im 
Sommer wird von ihr eine The-
aterproduktion beim Sommer-
theater in Rottweil zu sehen sein. 
Aber auch im Privaten ist Pet-
ra Weimer aktiv. Den Pilgerweg 
von Florenz über Assisi bis Rom 
will sie mit ihrem Lebenspart-
ner erlaufen und im Herbst zwei 
Monate per Bus nach Frankreich, 
Spanien und Portugal. „Reisen ist 
für mich Inspiration.“ (pb)

Vor lauter Bäumen
Seit Oktober 2022 ist das Haus 
des Waldes in Degerloch unter 
neuer Leitung. Johannes Fisch-
bach-Einhoffs Weg ins Königs-
sträßle ist verschlungen, aber 
auch folgerichtig.

Die Einrichtung Haus des Wal-
des tauchte im Lebensweg von 
Johannes Fischbach-Einhoff 
immer wieder auf. Zunächst 
am Rand und eher beiläufig, 
bis der promovierte Forstwis-
senschaftler am 17. Oktober 
vergangenen Jahres die Nach-
folge von Berthold Reichle als 
Leiter des Hauses des Waldes 
antrat. 
Aber der Reihe nach. Fisch-
bach-Einhoff ist 1970 in St. 
Goarshausen geboren und 
aufgewachsen. Er studierte 
Forstwissenschaften in Frei-
burg und Göttingen sowie 
in Zürich an der Anstalt für 
Wald, Schnee und Landschaft. 
Nach der großen staatlichen 
Forstprüfung wurde er Beam-
ter, nahm ein Lektorat an der 
Universität Freiburg an und 
promovierte nebenbei am Ins-
titut für Forst und Politik. 
„Das war das erste Mal, dass 
ich in Berührung kam mit 
dem Thema Waldpädagogik“, 
sagt Fischbach-Einhoff. Im 
Jahr 2005 wurde er stellver-
tretender Forstbetriebsleiter 
in Adelsheim. Direkt daneben 
lag das Landesschulzentrum 
für Umwelterziehung. „Dort 
finden viele Weiterbildungen 
für Lehrer und Schüler statt“, 
erklärt Fischbach-Einhoff, 
der damit wieder engen Kon-
takt mit dem Thema Waldpä-
dagogik und Wald als Lebens- 
und Wirtschaftsraum hat-
te. 30 bis 40 Waldführungen 
habe er im Jahr gemacht. 2009 
kam es zu einem Einschnitt, 
zu einem klassischen Rollen-
tausch. Fischbach-Einhoff ließ 
sich beurlauben, um mit sei-
ner Frau und den beiden Töch-
tern nach Portugal zu ziehen, 
wo seine Frau Katharina Ein-

hoff in Porto Englisch und 
Französisch an der dortigen 
deutschen Schule unterrich-
tete. Viereinhalb Jahre blieb 
die Familie in Portugal, bevor 
sie 2014 nach Deutschland 
zurückkehrte. Eigentlich soll-
te es nach Freiburg gehen, aber 
sie suchten nach einer Schu-
le, die Portugiesisch im Lehr-
plan hatte, um den Töchtern 
Charlotte und Hanna die Wei-
terentwicklung ihrer Sprach-
kenntnisse zu ermöglichen. 
Das einzige Gymnasium mit 
diesem Fach im ganzen Land 
war das Geschwister-Scholl-
Gymnasium in Sillenbuch, das 
überdies eine feste Kooperati-
on mit dem Haus des Waldes 
unterhielt. 
Fischbach-Einhoff verließ 
Portugal ein halbes Jahr frü-
her als seine Familie, um vor 
Ort nach einer Wohnung zu 
suchen. Seine neue Aufgabe 
war die des persönlichen Refe-

renten des Forstpräsidenten 
an der Forstdirektion Tübin-
gen. Da er noch keine Woh-
nung hatte, wohnte er über-
gangsweise im Haus des Wal-
des. Nach etlichen Jahren mit 
viel Schreibtischarbeit wollte 
Fischbach-Einhoff unbedingt 
wieder in den Wald und wur-
de stellvertretender Forstamts-
leiter in Esslingen mit Sitz in 
Kirchheim. Im vergangenen 
Jahr sah er, dass die Leiterstelle 
im Haus des Waldes frei wur-
de. „Eine glückliche Fügung“ 
nennt er es und erzählt von der 
Begeisterung seiner ganzen 
Familie für das Haus des Wal-
des, das ja bereits auf unter-
schiedliche Weise eine Rolle 
gespielt hatte. 
Jetzt fährt Fischbach-Einhoff 
meist mit dem Rad von sei-
nem Wohnort in Plieningen 
auf die Waldau und kann das 
Draußensein wieder genießen.  
Das Faszinierende ist für ihn 
immer noch das Vielschichtige 
beim Thema Wald. „Der Wald 
ist Lebens-, Erholungs- und 
Wirtschaftsraum. Das mitein-
ander zu verbinden und nicht 
zuletzt Kindern verständ-
lich zu machen, ist das Span-
nende“, sagt er. Das Thema 
Wald polarisiere aber zuneh-
mend, hat er festgestellt. Und 
das Thema Nachhaltigkeit ist 
kein neues. Hans Carl von 
Carlowitz habe diesen Begriff 
Anfang des 18. Jahrhunderts 
geprägt.  Barbara Scherer

Johannes Fischbach-Einhoff leitet das Haus des Waldes. Fotos: Scherer

Zwei Bewerber
» Bezirksvorsteherwahl. Am 
Donnerstag, 27. April, wird der 
Stuttgarter Gemeinderat einen 
neuen Bezirksvorsteher oder eine 
Bezirksvorsteherin für Degerloch 
wählen. Laut Pressestelle der 
Stadt Stuttgart stehen nach der 
Vorauswahl durch den Verwal-
tungsausschuss aktuell zwei Per-
sonen zur Wahl. Namen wurden 
nicht genannt. (pb)

Fo
to

: J
an

in
a 

G
u

ld
en

er

Hinweis auf die Einrichtung



Mitglieder im Gewerbe- und Handelsverein Degerloch

Handwerk in Degerloch

Elektro-Harak
Elektroinstallationen · Sat- und Antennenanlagen

·Sprechanlagen
Netzwerktechnik · E-Check

Reutlinger Straße 129 70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 76 44 18 Telefax 765 32 07 E-Mail: elektro-harak@arcor.de

Seit über 0 Jahren in Degerloch4

Photovoltaik-/Solar-Anlagen

info@elektro-harak.de

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Über 75 Jahre
Erfahrung

☛ Sanitäre Anlagen
☛ Zentralheizungsbau
☛ Lüftungsbau
☛ Gießanlagen und Regenwassernutzung
☛ Badkomplettrenovierungen aus einer Hand
☛ Bauflaschnerei und Blitzschutz
☛ Komplettkundendienst
Große Falterstraße 26 · Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711-76 96 21 0 · Fax 0711-76 96 21 11
info@adis-haustechnik.de · www.adis-haustechnik.de

Haustechnik GmbH

Malerarbeiten • Tapezierarbeiten • Wohnraumgestaltung

Schimmelsanierung
mit

TÜV-Zertifikat
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DJ  im blickpunkt

Ungebetene Gäste
Der Degerlocher Jürgen Friedle ist Stadtjäger. Er hilft Menschen, Wildtiere in 
Behausungen loszuwerden – zunächst mit Fallen, aber auch mit der Schusswaffe.

» von Barbara Scherer
Wer schon mal eine von einem 
Marder verwüstete Bühne für 
Zigtausende Euro sanieren, sei-
ne aasigen Hinterlassenschaften 
wegräumen musste, oder seinen 
Kamin nicht anwerfen kann, weil 
es sich dort ein Waschbär gemüt-
lich gemacht hat, der ist froh, dass 
man Menschen wie Jürgen Fried-
le rufen kann. Friedle ist Stadtjä-
ger und damit zuständig für Tie-
re, die dem Jagdrecht unterliegen. 
Von der Milbe bis zur Ratte ist 
der Kammerjäger zuständig. Das 
bedeutet, Friedle darf in bewohn-
ten Gebieten Wildtiere jagen – 
Waschbären, Marder, Dachse, 
Füchse, Nilgänse, Nutrias und 
andere. „Die Lebensräume von 

Mensch und Tier sind enger 
zusammengerückt, es gibt einge-
schleppte Arten wie den Wasch-
bär oder die Nilgans“, erklärt 
Friedle den gestiegenen Bedarf. 
Auch hätten die Tiere über Gene-
rationen hinweg gelernt, dass es 
in Städten einfach ist, an Futter 
und Unterschlupf zu kommen.   
Friedle schildert einen exempla-
rischen Fall: Eine Anwohnerin 
ruft an. Auf ihrem Dachboden 
tobt ein Marder umher. Fried-
les erste Aktivität zielt darauf 
ab, festzustellen, wie das Tier ins 
Haus kommt. Die Arbeit eines 
Dachdeckers kann dann das Pro-
blem im günstigsten Fall lösen. 
Das funktioniert nicht immer. 
Dringen Wildtiere in Gärten, 

Scheunen oder Häuser vor und 
richten sie Schaden an, stellt 
Friedle eine Lebendfalle auf. Das 
gefangene Tier muss laut Gesetz  
erlegt werden. Um Leiden zu ver-
meiden, wird es tierschutzgerecht  
mit einem Schrotschuss erlegt, 
sofern es sich nicht in der Schon-
zeit befindet. Zuvor muss Friedle 
die Polizei darüber informieren, 
dass geschossen wird. Den Kör-
per entsorgt er in der Tierkörper-
beseitigungsanstalt. Der vom tie-
rischen Gast befreite Kunde zahlt 
für diese Dienstleistung 400 bis 
600 Euro., je nach Dauer der 
Maßnahme.  
Es gibt Tiere wie den Sieben-
schläfer, die geschützt sind. 
Friedle darf sie zwar fangen und 

Ein Waschbär im Kamin  Fotos: Friedle
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Das Schicksal des Dachses ist besiegelt.

wegbringen, muss ihnen aber – 
per Gesetz – eine Ersatzbehau-
sung zum Beispiel in Form eines 
Vogelhäuschens anbieten.
Auf der Gemarkung Degerloch 
hat Friedle etliche Fallen aufge-
stellt –  in einem Garten mitten 
in bebautem Gebiet, wie er ver-
rät. Als Köder dienen rohe wei-
ße Eier. Seit Oktober 2021 hat er 
dort zwei Dachse, acht Waschbä-
ren, drei Füchse und zwei Marder 
gefangen. Die an den Fallen auf-
gestellten Kameras melden, wenn 
ein Tier in die Falle geraten ist. 
Manche kommen auch wieder 
raus. Friedle vermutet, dass sich 
Waschbären gegenseitig helfen, 
indem sie den Kippmechanis-
mus solange bearbeiten, bis die 
Öffnung wieder frei ist. „Wasch-
bären sind sehr schlau“, erzählt er 
und zeigt zum Beweis ein Video, 
das einen Waschbären zeigt, der 
sich mithilfe einer angelegten 
Holzlatte aus einem hohen Con-
tainer befreit.  

| „Waschbären sind  
sehr schlau und 
lernen schnell“

Lernfähig sei auch der Marder: 
Habe der schon einmal eine privat 
aufgestellte Falle von innen gese-
hen, wird er laut Friedle nie wie-
der eine betreten. 
Die Installierung von Stadtjägern 
ist relativ neu. Voraussetzung ist 
der Jagdschein, den der promo-
vierte Biochemiker im Ruhe-
stand seit 2010 besitzt. Dazu kam 
die Ausbildung mit Prüfung vor 
dem Wildtierschützerverband 
über die speziellen Jagdtechni-
ken im besiedelten Gebiet sowie 
eine Schießprüfung. Friedle jagt 
im Bereich Filder, Stuttgart und 
Esslingen. Den Begriff Stadtjä-
ger findet er etwas unglücklich: 
„Besser wäre ‚Wildtiermanager‘ 
im Siedlungsraum.“ Er bedauert, 
dass hierzulande keine Kommu-
ne den Wildtiermanager offizi-
ell installiert hat. „Die Menschen 
wissen meist nicht, wohin sie sich 
wenden sollen, wenn sie ungebe-
tene Gäste haben.“
• Kontakt: Jürgen Friedle, 
0172/606 68 99
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Aldi kommt erst später
So wie es jetzt aussieht, wird 
die Aldi-Filiale im Berolina-
Haus wohl frühestens am Jah-
resende eröffnet.

Geplant war, dass Aldi Süd sei-
ne Filiale im Berolina-Haus am 
Albplatz im Sommer 2023 eröff-
net. Wie der Discounter nun 
auf Nachfrage mitteilt, wird 
sich die Eröffnung abermals um 
ein paar Moante verschieben, 
nachdem schon der anfangs ins 
Auge gefasste Eröffnungster-
min zu Jahresbeginn nach hin-
ten auf den Sommer verscho-
ben worden war. „Wir rechnen 
Stand heute mit einer Eröff-
nung gegen Jahresende 2023“, 
sagt Aldi-Süd-Sprecherin Regi-

na Tran Van. Als Gründe für die 
Verzögerung nennt Tran Van die 
„geringe Verfügbarkeit bei Bau-
stoffen und Handwerkern“, ver-

ursacht durch die Corona-Kri-
se und den Krieg in der Ukra-
ine. Damit die Filiale im Bero-
lina-Haus in den Räumen des 

früheren Fitness-Studios eröff-
nen kann, bedarf es umfangrei-
cher Umbau- und Sanierungsar-
beiten. Als Verkaufsfläche nennt 
Aldi Süd 960 Quadratmeter. 
Unter der Filiale am Rande des 
Degerlocher Ortszentrums gibt 
es in einer Tiefgarage Parkplätze, 
die von den Kunden 60 Minu-
ten kostenfrei genutzt werden 
können. Von dort aus soll die 
Verkaufsfläche barrierefrei von 
den Kunden über einen Aufzug 
erreicht werden können.
Schon heute sucht der Discoun-
ter für seine neue Filiale Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
ter. Wer Interesse hat, kann sich 
online auf karriere.aldi-sued.de 
bewerben. (Andreas Kaier)

Aldi will im Berolina-Haus eine Filiale eröffnen. Foto: Kaier

DJ  Degerloch intern

Star und Stern
» Wielandshöhe. Wer kürzlich 
glaubte, Lars Eidinger auf dem 
Haigst gesehen zu haben, hat 
sich nicht getäuscht. Der Berli-
ner Schauspieler und Promi-DJ 
war zu Gast bei Vincent Klink in 
seinem Sternelokal Wielandshö-
he und ließ es sich dort schme-
cken. Wen wundert‘s? Klink hat 
erneut einen Michelin-Stern 
erhalten, fast ununterbrochen 
seit 1993.
Der Grund des Stuttgartbesuchs 
war die neue Dokumentation 
unter dem Titel „Lars Eidinger 
– Sein oder Nichtsein“ die Mul-
titalent Eidinger persönlich im 
Delphi-Kino vorstellte. (pb)

Was passiert mit der „Großen Plastik“ am Grabfeld von Otto Herbert Hajek?
» Waldfriedhof. 20 Großplas-
tiken des international bekann-
ten Künstlers Otto Herbert 
Hajek (1927–2005) sollen beim 
Stuttgarter Auktionshaus Sie-
bers unter den Hammer kom-
men. Dazu gehört auch die 4,20 
Meter hohe Bronzeskulptur 
„Große Plastik“ von 1962, wel-
che die großzügige Grabanlage 
des Stuttgarter Malers, Grafikers 
und Bildhauers auf dem Wald-
friedhof Degerloch neben einer 
kleineren Plastik ziert. 
Mit einem Mindestgebot von 
120.000 Euro beim Stuttgarter 
Auktionshaus Yves Siebers fand 
die imposante Arbeit bei der 

Sonderauktion im ersten Anlauf 
keinen Abnehmer. Beim Nach-
verkauf gab es laut Auktionator 
Anfragen, aber kein Gebot.
Es könnte aber durchaus sein, 
dass Besucherinnen und Besu-
cher des Waldfriedhofs bald 
auf eine Leerstelle stoßen, soll-
te die Bronzeskulptur, die zur 
Gruppe der als „Raumschich-
tungen“ bezeichneten Arbeiten 
gehört, doch noch einen Liebha-
ber findet. Sollten die 20 Groß-
plastiken nicht versteigert wer-
den, stand auch schon das Wort 
„Zerstörung“ durch Künstler-
Sohn Urban Hajek im Raum. 
Aber noch ist alles offen. (pb)„Große Plastik“ hinten Foto: Bail

A 8 soll zwischen dem Autobahnkreuz und Wendlingen ausgebaut werden
» Degerloch. Kürzlich hat der 
Koalitionsausschuss der Bundes-
regierung entschieden, nicht nur 
die Schiene, sondern auch die 
Autobahnen im Land auszubau-
en. Zwar soll nach dem Beschluss 
von SPD, Grünen und FDP in 
den kommenden Jahren deut-
lich mehr Geld in die Schiene als 
in die Straßen investiert werden, 
doch sollen vor allem auch die 
Fernstraßen erhalten und saniert 
werden. In erster Linie geht es 
darum, „Stauschwerpunkte und 
Engstellen, die den Verkehrsfluss 

stark beeinträchtigen“, zu besei-
tigen. Um die Sache zu beschleu-
nigen, haben die Ampel-Partei-
en auch gleich ein Papier mit 
144 besonders wichtigen Pro-
jekten und Teilprojekten vorge-
legt, die allesamt auch im Bun-
desverkehrswegeplan enthalten 
sind – manche davon schon seit 
vielen Jahren.
Auf der Liste finden sich auch 
die beiden Autobahnabschnit-
te der A 8 zwischen dem Auto-
bahnkreuz Stuttgart und der 
Anschlussstelle Degerloch 

sowie zwischen den Anschluss-
stellen Degerloch und Wend-
lingen. Beide Projekte sind mit 
dem Vermerk „Vordringlicher 
Bedarf mit Engpassbeseitigung“ 
versehen. Die beiden zusammen 
rund 26 Kilometer langen Teil-
stücke, auf denen der Verkehr 
öfter steht als fließt, sollen von 
derzeit sechs Spuren auf acht 
Spuren ausgebaut werden. Ob 
und wann die Projekte umge-
setzt werden, ist jedoch offen, 
denn die Verantwortung dafür 
liegt beim Land Baden-Würt-

temberg und den betroffenen 
Kommunen.
Der Landtagsabgeordnete der 
FDP/DVP aus Degerloch und 
Sprecher für individuelle Mobi-
lität seiner Fraktion, Friedrich 
Haag, begrüßt die Ergebnis-
se des Koalitionsausschusses. 
„Die FDP schafft im Bund jetzt, 
was vorherige Regierungen ver-
säumt haben, und sorgt endlich 
für Planungsbeschleunigung 
bei Ausbau und Reparatur der 
Autobahnen“, sagt der Landes-
politiker. (kai)
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Vor dem Ritter stehen Bauschutt-Container. Foto: Stotz

Rätselraten um den Ritter
» Gasthaus Ritter. Das sym-
bolträchtige Gebäude des frühe-
ren Gasthauses Ritter steht seit 
geraumer Zeit leer. Nach der 
Schließung der Gaststätte war 
eine Nachnutzung als Wohn- 
oder Bürohaus vermutet worden. 
Geschehen ist allerdings außer 
einigen Arbeiten an der Treppe, 
die laut dem Hausbesitzer Fondis 
Property GmbH der Verkehrssi-
cherheit dienten, nichts. 
Nun stehen Bauschutt-Contai-
ner vor der Tür, das Gebäude ist 
durch einen Bauzaun abgesperrt. 
Offenkundig wird im Haus gear-
beitet, und etliche Degerlocher 
sind beunruhigt. Auch in der 
jüngsten Sitzung des Bezirksbei-
rats kamen Fragen zum Hinter-
grund der Arbeiten auf. 

Die Verwaltung hatte bis Redak-
tionsschluss noch keine Informa-
tionen dazu. „Ich warte noch auf 
eine Antwort des Baurechtsamts“, 
daher könne er noch keine belast-
baren Aussagen machen, sagte der 
stellvertretende Bezirksvorsteher 
Martin Buchau. Auch Frank Laier, 
der sich gemeinsam mit dem ehe-
maligen Ersten Bürgermeister der 
Stadt Stuttgart Gerhard Lang um 
das Schicksal des Gebäudes Ritter 
kümmert, wusste nichts Neues zu 
berichten.
Die Geschäftsführung der Fondis 
Property GmbH schließlich trug 
in den vergangenen Tagen nichts 
zur Lösung des Rätselratens um 
den Ritter bei. Das Telefon klin-
gelte vergebens, auf E-Mails wur-
de nicht reagiert. (pst)

Noch trainieren Vereine auf dem Eis. Foto: Eiswelt

Saison mit Rekordbesuch
» Eiswelt. Es war die erste wie-
der regulär verlaufende Saison 
nach Corona, die Ende März zu 
Ende ging. Und sie war die bis-
lang erfolgreichste: „Wir haben 
mit 135.369 Besuchern die bislang 
erfolgreichste Saison 2017/2018 
übertroffen, zu der 133.369 Eis-

läufer und -läuferinnen kamen“, 
sagt  Betriebsleiter Marcus Neid-
linger. Derzeit trainieren noch 
Vereine, bis Halle 2 Mitte April 
schließt und Halle 1 Mitte Mai 
enteist wird. Anschließend 
beginnt die Inliner- und Roll-
schuhsaison auf der Waldau.  (ba)

Tag & Nacht erreichbar: 0711 / 673214710711 / 67321471
Ahme den Gang der Natur nach
– ihr Geheimnis ist Geduld. R.W.Emerson

Schmidt & Keller

Martin Schmidt Bernd KellerAnastasia Müller

Tel.: 0711 24869643

Inhabergeführt & herstellerunabhängig

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Dorotheenstraße 2 – 70173 Stuttgart
– Am Schillerplatz, neben der Markthalle –
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www.schmidtundkeller.de
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Garagentore
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Concept Store Romi & Juli: „Alles Schöne an einem Ort“
» Family Concept Store. Seit 
Wochen ist der Laden Epple-
straße 9 eine Baustelle. Dort, 
wo einst Hussel Süßes verkauf-
te, will Julia Henzel ihren Fami-
ly Concept Store Romi & Juli 
eröffnen. Das Geschäft wird 
kernsaniert, das dauert. Eigent-
lich wollte die 33-Jährige, die 
mit Mann und Kind um die 

Ecke wohnt, noch vor Ostern 
eröffnen. Nun wird’s vermutlich 
Ende Mai, bis die Regale gefüllt 
sind und sie ihr kleines, feines 
Sortiment verkaufen kann.
Besondere Labels sollen es sein, 
auf Nachhaltigkeit und Regio-
nalität legt Julia Henzel Wert. 
Kindersachen, Deko, was zum 
Naschen von der Degerlocher 

Manufaktur „Pralilinen“, was 
zum Schlecken von der Eiswerk-
statt mit Degerlocher Wurzeln 
und Café to go soll es im Laden 
geben. Eine Künstlerin aus Vai-
hingen malt gerade ein 1,80 
Meter großes Wimmelbild von 
Degerloch, natürlich mit Zacke 
und Julia samt ihrer kleinen 
Tochter zum Suchen drin.
„Das Interesse der Degerlocher 
ist groß“, freut sich Henzel, die 
noch als Lehrerin in Esslingen 
arbeitet. Zur Bestätigung loben 
zwei vorbeispazierende Damen: 
„Wunderbar, so was braucht man 
hier.“ Auch auf Instagram lässt 
Henzel die künftige Kundschaft 
teilhaben, stellt Farbmuster und 
Regalideen zur Abstimmung ins 
Netz. Sie hat bereits knapp 300 
Follower und der Laden ist noch 
nicht mal eröffnet.
Langfristig sind Kooperatio-
nen mit Einrichtungen, Vorträ-
ge, Lesungen und Tastings im 40 
Quadratmeter großen Verkaufs-
raum geplant.  (pb)

DJ  degerloch intern

Leichter lernen Foto: Studienkreis

Keine Stadtbahn nach Ofi
Zwischen Donnerstag, 27. Juli, 
und Sonntag, 10. September, 
fährt von Degerloch Richtung 
Ostfildern zwischen den Halte-
stellen Ruhbank/Fernsehturm 
und Heumaden keine Stadtbahn.

Während der jüngsten Sitzung 
des Sillenbucher Bezirksbeirats 
berichtete Joachim Keller von 
der SSB, wie alles funktionieren 
soll. Grund für die Streckensper-
rung ist laut Keller der Zustand 
der inzwischen 32 Jahre alten 
Holzschwellen, die beim Aus-
bau der Stadtbahn auf der etwa 
ein Kilometer langen Strecke 
zwischen den Haltestellen Ruh-
bank und Silberwald eingebaut 
worden sind. „Wir planen, alle 
Schwellen und den gesamten 
Schotteroberbau zu erneuern“, 
erzählte Keller. Die alten Holz-
schwellen sollen durch haltba-
rere Betonschwellen ersetzt wer-
den. „Dann haben Sie die nächs-
ten 50 bis 60 Jahre Ruhe“, ver-

sicherte der Mitarbeiter der SSB 
den Sillenbucher Räten.
Von Ostfildern her sollen die 
Stadtbahnen während der Bau-
phase zwischen Ostfildern-
Nellingen und Heumaden ver-
kehren. Keller sprach in die-
sem Zusammenhang von einer 
Insellösung. Damit die auch im 
Falle einer Panne eines Zugs 
funktioniert, sollen vor Beginn 
der Bauarbeiten genügend 
Stadtbahnen auf die Strecke 

zwischen Heumaden und Nel-
lingen gebracht werden. „Die 
Züge bleiben dort dann die gan-
ze Zeit auf der Strecke“, so Kel-
ler weiter. Nur an dem Wochen-
ende 25. bis 28. August soll von 
freitags bis montags wegen des 
Feuerwerkfestivals Flammen-
de Sterne im Scharnhauser 
Park die Streckensperrung vor-
übergehend aufgehoben wer-
den. Die Stadtbahnzüge fah-
ren übrigens von Nellingen aus 

deshalb nur bis Heumaden, weil 
laut Keller die Bahnen nur dort 
wenden können. „Baumaßnah-
men sind immer schwierig und 
Wauch immer mit Einschrän-
kungen für die Fahrgäste ver-
bunden“, sagte der Vertreter 
der SSB.
Um die Einschränkungen so 
gering wie möglich zu halten, 
plant die SSB während der Bau-
arbeiten zwischen den Haltestel-
len Ruhbank und Heumaden 
für die Linien U 7, U 8 und U 15 
Ersatzbusse einzusetzen und 
deren Fahrpläne auf die Fahrplä-
ne der Stadtbahnen abzustim-
men. „Wir haben uns im Vor-
feld die Fahrgastzahlen genau 
angeschaut“, sagte Keller, der 
davon ausgeht, dass pro Stadt-
bahn mindestens zwei Busse 
hintereinander fahren müssen, 
in Hauptverkehrszeiten sogar 
drei Busse. Die SSB wolle dar-
auf achten, dass die Anschlüsse 
funktionieren. (Andreas Kaier)

Gleise zwischen Fernsehturm und Sillenbuch werden erneuert. Foto: Kaier

Julia Henzel freut sich auf die Eröffnung in der Epplestraße. Foto: Bail

 Online-Crashkurse
» Studienkreis Degerloch. 
Schülerinnen und Schüler 
erwarten mehr digitales Lernen 
in der Schule. Eine erste Hil-
fe zur Aufarbeitung von Lern-
lücken, die während der Coro-
na-Pandemie entstanden sind, 
bietet der Studienkreis Stutt-
gart-Degerloch jetzt mit seinen 
kostenlosen Online-Crashkur-
sen für die Fächer Mathematik, 
Deutsch und Englisch. 
Unterrichtsausfälle durch Lehr-
kräftemangel verschärfen die 
Situation zusätzlich. Die Kurse 
laufen noch bis Ende Mai.  (pb)
• Buchung: 07 11/765 62 72, stu-
dienkreis.de/crashkurse-online
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 Ein Stadtteil voller Überraschungen

Degerloch hat es dem Degerlocher 

Frank Laier angetan. Er hat Ge-

schichten und Geschichtliches aus 

und über Degerloch gesammelt, 

mit einer guten Portion Humor 

gewürzt und aufgeschrie-

ben. Das DJ begleitet 

Frank Laiers „Stadtteil-

spaziergang mit Herz 

und Hirn“ in einer Se-

rie. Heute geht es zu 

Kunstschaffenden und 

berühmten Bewohnern 

des Stadtteils.

Der Maler Eugen Kucher, geb. 

1889, der kurz vor Ende des Zwei-

ten Weltkriegs ums Leben kam, 

wohnte in der Löwenstraße 8. 

Spuren von ihm finden sich nicht. 

Nach ihm ist nur ein kleiner Weg 

am Ende des Ramsbachtals be-

nannt. Seine Werke sind in keinem 

Museum gesammelt. Im Juli 2022 

berichtete Gerhard Raff – von dem 

noch die Rede sein wird – in der 

„Stuttgarter Zeitung“, dass einige 

seiner Bilder im Stuttgarter Haupt-

staatsarchiv ausgestellt sind. Spä-

ter werden sie den Eigentümern in 

Degerlocher Privathäusern zurück-

gegeben. Leider kenne ich nie-

manden, der Kucher-Bilder besitzt. 

Die Künstlerin Heidi Sand hat-

te ihr Atelier in der Epplestraße, 

nahe bei der Waldau-Apotheke. 

Sie ist eine Bildhauerin von hohen 

Graden; eines ihrer Werke steht 

in dem kleinen Park vor der Tür 

des Sonnenberger Altenheims in 

der Laustraße. Und sie ist eine 

Extrem-Bergsteigerin – ich meine, 

sie hat schon den Mount Everest 

bestiegen. Auch ein bedeutender 

Politiker hat Spuren in Degerloch 

hinterlassen. In der Löwenstra-

ße 86 lebte der Bundespräsident 

Theodor Heuss. Die Mär geht 

um, dass Heuss dabei 

war, einen Teppich 

zu klopfen, als ein 

Vertreter der US-

Behörden vorfuhr 

und ihn fragte, 

ob er bereit sei, 

das Amt des Kult-

ministers (so hieß das 

damals) in Württemberg-

Baden zu übernehmen. Heuss soll 

zugesagt haben unter der Bedin-

gung, dass man ihm ein Dienst-

mädchen verschaffe. Später führte 

der Weg für Heuss nach Bonn und 

in die Villa Hammerschmidt, dem 

damaligen Amtssitz des Bundes-

präsidenten. Nach seiner Amtszeit 

kehrte er nach Stuttgart zurück, 

aber nicht nach Degerloch, son-

dern in sein „Häusle“ am Feu-

erbacher Weg. Zu den Literaten 

zählt auch der Historiker Gerhard 

Raff, ein Schüler des großen His-

torikers Hansmartin Decker-Hauff. 

Raff lebt in seiner historischen 

Scheuer in der Karl-Pfaff-Straße 

4a. Dort entstand sein berühmtes 

Buch „Herr, schmeiß Hirn ra“, und 

dort schreibt er auch seine Glossen 

über große Gestalten – 

Fürsten, Wissenschaftler, 

Künstler, Erfinder, Theo-

logen –, die in der „Stutt-

garter Zeitung“ die Le-

serschaft erfreuen, zumal 

da er oftmals im schwä-

bischen Idiom schreibt. 

In seiner Scheuer finden 

politische und kulturelle 

Veranstaltungen statt. 

Wenn von dem einen 

Gerhard die Rede ist, darf 

der andere nicht fehlen: 

Gerhard Lang, der nicht 

nur Erster Bürgermeister 

der Stadt Stuttgart war, 

sondern auch mehrere 

Bücher verfasst hat, dar-

unter „Kein Engel in der 

Höllgasse“, in dem er 

seine Jugendjahre im Rottweiler 

Gefängnis beschreibt. Er war aber 

nicht Häftling, sondern lebte in 

der Dienstwohnung seines Vaters; 

der war nämlich der Oberverwal-

ter der Haftanstalt. Gerhard Lang 

lebt schon mehr als 50 Jahre in De-

gerloch.  (Frank Laier)
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Hier wohnte Theodor Heuss. Foto: Scherer
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Wildkräuter zum Kaffee
» WOGV. Der Kaffeetreff fin-
det am Dienstag, 18. April, ab 
15 Uhr statt. Die Veranstaltung 
des Wein-, Obst- und Garten-
bauvereins (WOGV) Deger-
loch mit der Kräuterpädagogin 
Inge Jaich steht unter dem Mot-
to „Wildkräuter im Garten und 
auf der Streuobstwiese erkennen 
und verarbeiten“. (red/pb)
• Veranstaltungsort: Bürgertreff 
oberer Saal, Mittlere Straße 17

Festauftakt: „Degerlocher Frühling“
Der Gewerbe- und Handels-
verein (GHV) Degerloch fei-
ert am Sonntag, 23. April, den 
Frühling – mit viel Musik und 
einem Kinderfest.

Der „Degerlocher Frühling“ fin-
det heuer von 11 bis 16 Uhr im 
Ferienwaldheim Degerloch statt. 
Coronabedingt hatte der traditi-
onelle und beliebte Jahresauftakt 
des GHV, der Degerlocher Jazz-
Frühling, seit dem Jahr 2020 
nicht mehr stattfinden können. 
Zwischenzeitlich wurden die 
früher genutzten Räumlichkei-

ten von VW in der Schöttlestra-
ße aufgegeben, und der GHV 
musste sich einen neuen Veran-
staltungsort suchen.
Mit dem Ferienwaldheim Deger-
loch im Weidachtal wurde eine 
Location gefunden, die genügend 
Raum bietet, um den Frühling mit 
der ganzen Familie im Grünen zu 
feiern. Vor Ort gibt es genügend 
Parkplätze, und das Waldheim ist 
bestens mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln zu erreichen.
Die GHV-Veranstaltung im 
Frühling beginnt wie gewohnt 
um 11 Uhr mit dem musikali-

schen Frühschoppen und den 
Weidachtalern. Gespielt werden 
Hits und Schlager quer durch 
den Gemüsegarten. Ab 14 Uhr 
spielt das Duo Peter Schick und 
Myra Pienaar beliebte Kult- und 
Fun-Cover-Songs der Rock- und 
Popgeschichte, von Jimi Hen-
drix und Janis Joplin über Santa-
na und Rolling Stones bis zu Bob 
Dylan und Tina Turner. Für das 
leibliche Wohl ist unter anderem 
mit Weißwürsten und Maulta-
schen bestens gesorgt. Zudem 
gibt es ein breites Kaffee- und 
Kuchenangebot.

Das Kinderfest beginnt um 14 
Uhr mit einer Kinderspielstra-
ße, Kinderschminken, Kasper-
letheater, Bumblebee und Cap-
tain America. Mit dabei sind das 
Rote Kreuz und die Jugendfeu-
erwehr mit Einsatzfahrzeugen, 
Bungee Run und Mitmachan-
geboten. Ein Gewinnspiel mit 
Verlosung verspricht tolle Prei-
se. Die großen Spielflächen bie-
ten dafür den idealen Rahmen.
Das offizielle Programm endet 
um 16 Uhr, das Fest klingt 
gemütlich aus, das Waldheim 
schließt um 20 Uhr. (red/pb)

Die Weidachtaler – Bernd Dieterle, Götz Bräuer und Hans KleinMyra Pienaar und Peter Schick lieben und leben ihre Musik.  Fotos: GHV 

Der Degerlocher Frauenkreis hat 

zahlreiche verschiedene Veran-

staltungen, nicht nur für Frauen, 

im Programm:

Am Freitag, 21. April, 13.30 Uhr, 

gibt es einen geführten Rund-

gang durch den Hoppenlaufried-

hof. Der älteste noch erhaltene 

Friedhof mitten in Stuttgart steht 

unter Denkmalschutz. Treffpunkt: 

Haltestelle Degerloch unten.

Eine Wanderung von Neckartail-

fingen nach Nürtingen findet am 

Mittwoch, 26. April, statt. Treff 

ist um 12.30 Uhr am Zentralen 

Omnibusbahnhof Degerloch. Die 

Strecke beträgt acht Kilometer; 

Ankunft in Degerloch um 19 Uhr.

Der Kurs „Stillvorbereitung“ star-

tet am Freitag, 28. April, um 11.15 

Uhr, in der Rubensstraße 1. Teil-

nehmerinnen lernen Inhalte rund 

ums Bonding kennen und werden 

informiert über Brustpflege, Anle-

getechniken und Stillpositionen.

Für alle, die‘s vergessen haben: 

Am Mittwoch, 3. Mai, 10.30 Uhr, 

beginnt der Gedächtnistrainings-

kurs im Helene-Pfleiderer-Haus, 

Große Falterstraße 6. Teilnehmen-

de lernen Strategien, wie sie sich 

besser an alltägliche Dinge erin-

nern können. Praktische Übungen 

und Knobelaufgaben bringen die 

kleinen grauen Zellen wieder in 

Schwung. Der Kurs ist für alle ge-

eignet, die sich geistig fit halten 

möchten – auch für Menschen mit 

beginnender Demenz. (pb)

• Anmeldung: 0711/72 20 97-0, 

info@degerlocherfrauenkreis.de

Kursangebot nicht nur für Frauen Ausstellungseröffnung
» Galerie Nieser. Am Sams-
tag, 22. April, findet ab 20 Uhr 
die Ausstellungseröffnung mit 
Malerei sowie neuen abstrakten 
Arbeiten mit Spray- und Spach-
teltechnik der Künstlerin Dag-
mar Härle statt. (pb)
• Ort: Fotowerkstatt und Gale-
rie Norbert Nieser, Große Falter-
straße 31/3.

Wandern nach Öffingen
» Albverein. Zweistündige Frei-
tagswanderung am 28. April von 
Wagrainäcker nach Öffingen auf 
befestigten Wegen. Treffpunkt: 
13.15 Uhr Stadtbahnhaltestelle 
Degerloch, Zugang Epplestra-
ße. Schlusseinkehr bei Schmieg’s 
Kellerbesen in Öffingen. (pb)
• Anmeldung: bis Diens-
tag, 25. April, bei Dieter Ber-
kmann 0711/780  33  75, mobil 
0151/67 22 16 91

Stillvorbereitung  Foto: GettyImages

Wildkraut Giersch Foto: Bail
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Sanitär-, Heizungs- und Solartechnik, Bauflaschnerei, komplette Bad- und
Hausrenovierung, Balkonsanierung, Fliesen u. Natursteine und Kundendienst.

GertDreizlerGmbH,Mannspergerstraße22,70619Stuttgart,Tel.(0711)445438
dreizler-gmbh.de

Thailändisches Restaurant
& Cocktails

Wir sind für Sie da!

Telefonische Best
ellung

und Abholung vo
n

Mo.– Fr. 12.00–14.30 Uhr

und 18.00–23.00 Uhr

Sa., So. und Feier
tage

18.00–23.00 Uhr

Reutlinger Straße 1
70597 S-Degerloch
Tel. + Fax 7207958
www.lilavadee.de

Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 9:00 – 13:00 UHR | Mo. – Fr. 14:00 – 18:00 UHR

Ihr kompetenter Partner

in allen Fragen der IT

Systemhaus
Netzwerk
Server
Software
Seniorenfreundlich

Beratung
Fachwerkstatt
PC-Reparatur
Drucker
Datenrettung

Fon 0711 76 33 81
Fax 0711 765 38 24
info@edicta.de
www.edicta.de

edicta GmbH
Karl-Pfaff-Straße 30
70597 Stuttgart-Degerloch

Seit über
35 Jahren

vertrauensvoll
und kompetent

im Dienst unserer
Kunden

n Riesenauswahl in allen Preislagen n Handwerks-Qualität
n Über 600 Stoffdessins n Freundliche Beratung

Markisen-Welt
Mo.- Fr. 7.30 - 17.00 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

Qualität zum günstigen Preis!

A1

GUT · SCHNELL · INDIVIDUELL

Das Sonnenschutz-Zentrum

Kunden- PL.- Echterdingen ·Heilbronner Str. 5 · Tel. 0711-9 02 88-0 · www.gsi-gmbh.de

40Jahre
zufriedene KundenÜber

Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon + Terrassenabdichtungen
Tel. 0176 81130153, D. Paarsch

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten

DEGERLOCHER
FRÜHLING

Sonntag, 23. April
11.00 -16.00 Uhr

-musikalischer Frühschoppen
-Kinderprogramm
-Gewinnspiel mit Verlosung

im Ferienwaldheim Degerloch

Besenwirtschaft
geöffnet vom

26.04. - 18.05.
täglich ab 11 Uhr

dienstags ist Ruhetag
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Fräulein Brehms Tierleben
„Fräulein Brehms Tierleben“ 
ist ein einzigartiges Theater-
stück, das sich für heimische 
bedrohte Tierarten einsetzt. 
Am Sonntag, 23. April, wird es 
ab 16 Uhr am Haus des Waldes 
in Degerloch aufgeführt.

Regie führt Barbara Geiger, von 
der auch die Texte stammen. Auf 
der Bühne steht Tine Kiefl als 
Fräulein Brehm. Sie ist Försterin, 
Schauspielerin und Mutter drei-
er Kinder. Sie lebt seit 2007 in Sil-
lenbuch, arbeitet für diverse The-
ater, unter anderem für „Fräu-
lein Brehms Tierleben“ (www.
brehms-tierleben.com), als Spre-
cherin für den Südwestrundfunk 
und als Waldpädagogin am Haus 
des Waldes in Degerloch.

In dem für Kinder ab acht Jahren 
geeigneten „artgerechten“ Stück 
geht Fräulein Brehm verschie-
denen Fragen nach. Wo genau 
und wie leben Wölfe in Deutsch-

land? Was hat es mit den Schlag-
zeilen auf sich, die den Wolf der 
Blutrünstigkeit bezichtigen? Das 
Rotkäppchensyndrom geht um 
in unseren Landen. Es wird über 

die jährlich stattfindende Euro-
pameisterschaft im Landschafts-
leitlinienlangstreckenlauf der 
Caniden berichtet und es werden 
wölfische Rehrezepte vorgestellt.
Fakten und wissenschaftliche 
Erkenntnisse gibt es gründlich 
recherchiert, poliert und auf 
den Punkt gebracht von Fräu-
lein Brehm und ihren Kuratoren. 
Wie wir und vor allem Schäfer 
sich auf die neuen Mitbewohner 
einstellen können, damit Wöl-
fe Schafe nicht nur nicht fres-
sen, sondern sogar schützen, das 
erzählt das Fräulein sehr zum 
Staunen der Zuschauer – mehr 
wird nicht verraten. (kai)
• Eintritt: Karten kosten neun 
Euro für Erwachsene und 4,50 
Euro für Kinder.

Fräulein Brehm inmitten ihrer Tiere Foto: privat

DJ  das ist los

Felsengartenblick
» Albverein. Zu einer aussichts-
reichen Rundwanderung nach 
Besigheim lädt die Degerlocher 
Ortsgruppe im Schwäbischen 
Albverein am Samstag, 22. April, 
ein. Treffpunkt ist um 11 Uhr an 
der Stadtbahnhaltestelle Deger-
loch am Eingang Epplestraße. 
Von dort aus geht es mit der U12 
zum Hauptbahnhof und weiter 
mit der Bahn nach Besigheim, 
wo die Wanderung startet.
Nach der Querung der Enz geht 
es auf dem HW10 mit stetigem 
Anstieg vorbei an einem Wart-
turm bergauf mit schönen Aus-
blicken auf die Enz. Die Wande-
rung führt durch Neckarhalden-
wald zu den Neckar-Weinbergen 
und an der Enz entlang wieder 
zurück nach Besigheim.
Die Wanderzeit beträgt etwa 3,5 
Stunden, unterwegs müssen auf 
rund zwölf Kilometern etwa 160 
Höhenmeter bewältigt werden. 
Nach der Wanderung wird ab 
ungefähr 17 Uhr im Hotel Res-
taurant Ortel in Besigheim ein-
gekehrt. Empfohlen werden fes-
te Schuhe, Wanderstöcke und 
ein Rucksackvesper. (kai)
• Anmeldung: Bis Mittwoch, 
19. April, bei Petra Bacher unter 
0711/765 58 46.

Radtour zur Ausstellung „Geht doch!“
» ADFC. Von Degerloch nach 
Waldenbuch geht die Radtour 
am Sonntag, 23. April, um 10 
Uhr. Der Allgemeine Deutsche 
Fahrrad-Club (ADFC) veran-
staltet die Tour zur Ausstel-
lung „Geht doch! Erfindungen, 
die die Welt (nicht) braucht“ im 
Schloss Waldenbuch.
Start ist an der Endhaltestelle der 
Zahnradbahn in Degerloch. Von 
dort aus geht es über das Sieben-
mühlental nach Waldenbuch. Im 
Museum der Alltagskultur führt 
Museumsleiter Markus Spei-
del die Radler durch die aktu-
elle Ausstellung. Der begeister-
te Radfahrer Markus Speidel 
wird die gesamte Strecke mitra-

deln. In seiner Führung wird er 
auch Erfindungen vorstellen, die 
einen Bezug zum Fahrrad haben. 
So ist eine Ausstellungsstation 
dem Open-Bike-Sensor gewid-
met, der den Abstand zwischen 
Fahrrad und Auto misst.
Anschließend kann man sich 
bei Kaffee und Kuchen stär-
ken, bevor die 45 Kilometer 
lange Radtour fortgesetzt wird. 
In einem Bogen führt die Run-
de um Böblingen herum und 
endet gegen 18 Uhr am Bahn-
hof in Ehningen. (pb)
• Kosten: Fünf Euro für Nicht-
mitglieder, acht Euro für Famili-
en, für Mitglieder des ADFC ist 
die Teilnahme kostenfrei.

„Frühlingsrollen“
» Aikido Stuttgart. Unter dem 
Motto Frühlingsrollen bietet 
der auf der Waldau ansässige 
Kampfkunst-Verein Jugendli-
chen ab 16 Jahren und Erwach-
senen, die die Kampfkunst Aiki-
do kennenlernen wollen, einen 
Einblick in die Grundlagen die-
ser sanften japanischen Selbst-
verteidigung. Der Anfänger-
kurs besteht aus insgesamt drei 
kostenlosen Schnupperstunden, 
jeweils montags. (kai)
• Informationen: Der Aikido-
Anfängerkurs startet am Mon-
tag, 8. Mai, von 18.45 bis 20.15 
Uhr, in der neuen Sporthalle auf 
der Waldau. Weitere Infos gibt es  
unter www.aikido-stuttgart-ev.de

Führung in der Sonderausstellung. Foto: Landesmuseum Württemberg 

Wieder Maifest
» Feuerwehr. Nach zweima-
liger Corona-Pause feiert die 
Freiwillige Feuerwehr Deger-
loch-Hoffeld wieder ein Maifest. 
Am Sonntag, 30. April, wird ab 
18 Uhr auf dem Marktplatz der 
Maibaum aufgestellt, um 18.30 
Uhr beginnt im Feuerwehrhaus 
der Tanz in den Mai. Die Mai-
hocketse am Montag, 1. Mai, 
beginnt um 11 Uhr, und ab 14 
Uhr gibt es für die Besucher Kaf-
fee und Kuchen. (kai)



DATE AM HERD:
KOCHKURSE FÜR PAARE
Liebe geht ja durch den Magen. Was liegt da näher, als Gaumenfreuden und kulinarische Genüsse einmal gemeinsam zu zaubern?

Kochkurse sind eine unvergessliche Er-
fahrung für alle, die die Freude am Kochen
entdecken oder vertiefen möchten. Es gibt
nichts Aufregenderes, als in einer Gruppe
von Gleichgesinnten zusammenzukommen
und unter der Anleitung eines erfahrenen
Kochs neue Gerichte zu kreieren – egal ob
der Kurs ganz klassisch in einer Kochschu-
le stattfindet oder ob man zu Hause in den
eigenen vier Wänden an einem Online- oder
Video-Kochkurs teilnimmt. Kurzum: Ein
Kochkurs ist eine großartige Möglichkeit,
um Grundlagen zu erlernen oder um seine
Technik zu perfektionieren.

Aber Kochkurse sind nicht nur allein eine
Erfahrung, auch für Paare bieten sie jede
Menge Möglichkeiten für ein gemeinsames
Erlebnis. Stellen Sie sich vor: Sie und Ihr Part-
ner kochen gemeinsam, lernen neue Techni-
ken und genießen anschließend das selbst
zubereitetes Essen. Das ist einfach eine un-
vergessliche Erfahrung, die die Beziehung
stärkt und die Freude am Kochen vermittelt.

Am heimischen Herd
Gerade in den vergangenen Jahren hat
auch eine neue Art des Kochkurses Einzug
gehalten – praktisch dabei: Niemand muss
dazu die eigenen vier Wände verlassen. On-
line-Kochkurse bieten Küchenerfahrung für
zu Hause. Paare können gemeinsam in der
Küche stehen und unter den Anweisungen
eines erfahrenen Kochs neue Gerichte kreie-

ren. Eine tolle Möglichkeit, Zeit miteinander
zu verbringen und etwas Neues zu lernen.
Alles, was man braucht, ist ein Laptop oder
Tablet, eine Internetverbindung und die
eigene Küche.

Von Profis lernen
Noch vielseitiger geht das mit Video-Koch-
kursen. Der Vorteil hier: Statt eines festen
Termines herrscht maximale Flexibilität. Die
Profis von 7hauben haben sich auf diese
Art von Kochkursen spezialisiert. Einmal er-
worben, können sie jederzeit abgerufen und
mehrfach wiederangesehen werden. Ob
„Backen mit Schokolade“, „Handgemachte
Pasta“ oder „Pizza-Basics“ – hier finden sich
mehr als genug Inspirationen für Küchen-
abenteuer zu zweit. Und wenn das Gan-
ze dann noch von Küchenprofis wie Haya
Molcho, Sushi-Experte Eduard Dimant, dem
charmanten Ali Güngörmüş oder Kochle-
gende Johann Lafer präsentiert wird, macht
das Kochen zu zweit gleich doppelt Spaß.

Kochen verbindet
Doch ganz egal, ob ein Kochkurs vor Ort,
ein Online- oder Video-Kochkurs, Kochen zu
zweit ist ein Erlebnis, das verbindet. Und eine
Chance, die Leidenschaft für die Kulinarik und
die Freude am Leben zu teilen und so unver-
gessliche Erinnerungen zu schaffen. Unser Fa-
zit: Es gibt kaum eine bessere Art und Weise,
um Zeit miteinander zu verbringen, als ge-
meinsam einen Kochkurs zu besuchen.

Kochzeit schenken
Und wer sich nicht sofort ins Kochabenteuer
stürzen möchte, aber auf der Suche nach ei-
nem passenden Geschenk für den Liebsten
oder die Liebste ist: Wie wäre es mit einem
Kochkurs als unvergessliches Geschenk zum
Geburtstag oder zum Hochzeitstag? Ob vor
Ort oder zu Hause in der eigenen Küche, es
gibt viele Möglichkeiten, um die Welt der
Kulinarik gemeinsam zu entdecken und zu
genießen. (red)

Fotos: iStock/Getty Images Plus/pixelfit

ERLEBNISSE

bawue-seite1,

Jetzt auf kaufinBW
die Video-Koch-
kurse von 7hauben
buchen und in
einer gemütlichen
Atmosphäre von
zu Hause aus neue
kulinarische Fähig-
keiten erlernen.

https://kaufinbw.net/video-kochkurse-7-hauben

Als Abonnent von Nussbaum Medien
erlebst du Baden-Württemberg noch
günstiger:
Hole dir zusätzlich 10%Rabatt
auf vieleweitere Erlebnissemit
demNussbaumClub!
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Heiter scheitern – Mut zum Fehler
» SV Hoffeld. Wer gern mehr 
Gelassenheit, Mut und Lachen 
in seinem Leben hätte, ist beim 
Workshop „Lachyoga meets 
Impro“ am Samstag, 22. April, 
von 14 bis 16 Uhr beim SV Hof-
feld im Bopseräcker 1 genau 
richtig.
Die Lachyoga-Lehrerin Heike 
Schlleidt weiß: „Fehler haben 
keinen guten Ruf. Dabei sind 
sie der Grundstein für Neues, 
die Würze des Lebens und sogar 
ein Baustein unseres Glücks.“ 
Beim Workshop werden mit  
den Teilnehmenden Übungen 
aus dem Lachyoga und dem 
Improvisationstheater nach 
Herzenslust Fehler gemacht 
und erlebt, wohin das führt: 
„Zu neuen Erkenntnissen, auch 
über uns selbst, zu richtig guten 
Geschichten und Ideen und 

ganz viel Spaß und Menschlich-
keit,“ so Schleidt. (pb)
• Informationen: 49 Euro (zehn 
Prozent Rabatt bei Anmeldung 
zu zweit oder mehr); inklu-
sive Snacks und Getränke, 
maximal zwölf Teilnehmen-
de, Anmeldung bis Montag, 
17. April, info@lach-and-fit.de, 
0711/80  66  14  52, www.lach-
and-fit.de

Heike Schleidt lacht. Foto: Schleidt

Frühe vogelkundliche Führung
»  Garnisonsschützenhaus. 
Der Verein und der Arbeits-
kreis Vogelschutz laden ein zu 
einer Vogelführung durch den 
Dornhaldenwald am Sonntag, 
23. April, um 8 Uhr. Reinhard 
Mache wird mit den Teilnehmen-
den die Zugvögel beobachten, die 
in den Wochen davor dort einge-
troffen sind. Das sind Insekten-
fresser wie Mönchsgrasmücke, 
Zilpzalp, Heckenbraunelle und 
Fitis. Mache ist ausgewiesener 
Vogelexperte, der sich mit der 
Stuttgarter Vogelwelt seit 1960 
beschäftigt, in der Volkshoch-

schule bereits im 107. Semester. 
Nach dem Orkan Lothar hat er 
im Jahr 2000 den Arbeitskreis 
für Vogelkunde und Vogelschutz 
gegründet, um Brutmöglichkei-
ten für Höhlenbrüter zu schaf-
fen. Im Degerlocher Wald gibt es 
mittlerweile 250 Nisthilfen und 
in Privatgärten 140. (pb)
• Anmeldung: info@garnisons-
schuetzenhaus.de, 0711/76 38 63 
(Sprachbox). Die Teilnahme ist 
kostenlos, der Arbeitskreis freut 
sich über eine Spende. Treff-
punkt am Garnisonsschützen-
haus, Dauer 1,5 Stunden

Reinhard Mache prüft den Eulenkasten in der Remise. Foto: Schmidhäuser

Besensaison endet
» Gohl bei d‘r Elsbeth. Das 
Ende der Besensaison in Deger-
loch wird definitiv eingeläutet. 
Als letzte der drei traditionellen 
Besenwirtschaften kredenzt Els-
beth Koch von der Besenwirt-
schaft Gohl bei d’r Elsbeth noch 
bis zum morgigen Samstag, 15. 
April, in den Räumen in der 
Epplestraße 54 typisch schwä-
bische Hausmacherkost. Der 
Landwein aus dem Fass kommt 
selbstverständlich vom Schar-
renberg.  (pb)
• Informationen: Öffnungszei-
ten: von 11 bis 23 Uhr, www.bei-
derelsbeth.de, 0711/765 77 27 

Noch hängt der Besen. Foto: Bail

Der Pastor bleibt Pastor
» Versöhnungskirche. Schau-
spielerin Gesine Keller von 
„Dein Theater“ stellt in einer sze-
nischen Lesung das Leben Diet-
rich Bonhoeffers vor. Der Pfar-
rer versuchte nach der Machter-
greifung der Nationalsozialisten 
in Übereinstimmung von Glau-
ben und Handeln zu leben und 
wurde so zum Hoffnungsträger. 
Der unbeirrbare Kämpfer für 
Menschlichkeit hat seine auf-
rechte Haltung auch angesichts 
des Todes nicht verloren.  (pb)
• Veranstaltung: Freitag, 21. 
April, 19.30 Uhr, Versöhnungs-
kirche, Löwenstraße 116

Gesine Keller liest. Foto: Katja Ritter

Qigong im Wald
» Haus des Waldes. Die Volks-
hochschule Stuttgart veranstal-
tet im Haus des Waldes von 
Dienstag, 25. April, bis Dienstag, 
16. Mai, jeweils 18 bis 19 Uhr 
Qigong im Wald. Kursleiterin ist 
Sabine Kunz. An einem ruhigen 
ebenen Platz wird im Stehen die 
Natur mit allen Sinnen wahrge-
nommen. Die Energie des Wal-
des fließt in die Übungen ein. 
Der Kurs findet auch bei Niesel-
regen statt.  (pb)
• Anmeldung: bis Kursbeginn 
www.vhs-stuttgart.de

Informationsstunde
» Lothar-Christmann-Haus. 
Am Dienstag, 25. April, 15 Uhr, 
findet eine Informations- und 
Sprechstunde mit Beratung des 
Stadtseniorenrats in Degerloch 
statt. Karl Hellstern vom Stutt-
garter Stadtseniorenrat berät im 
Lothar-Christmann-Haus, Hof-
feldstraße 215, zu den Themen 
Vorsorgevollmacht, Patienten- 
und Betreuungsverfügung. (pb)
• Infos: 0711/765 41 03 

Gremium tagt
» Bezirksrathaus. Die erste Sit-
zung findet am Dienstag, 18. 
April, um 18 Uhr im Bezirks-
rathaus Degerloch, Sitzungssaal 
erstes Obergeschoss, statt. Auf 
der Tagesordnung stehen unter 
anderem die Punkte: Wahl der 
Sprecher und Sprecherinnen 
des Jugendrats Degerloch sowie 
die Wahl der stellvertretenden 
Sprecherinnen und Sprecher des 
Jugendrats. 
Vorschläge und Anregungen 
aus dem Jugendrat können ein-
gebracht werden. (red/pb)

Alpine Heilkräuter
» Deutscher Alpenverein. Die 
Heilpraktikerin und Kräuterex-
pertin Stefanie Thiel referiert am 
Mittwoch, 26. April, um 19 Uhr  
im Alpinzentrum, Georgiiweg 
5, über alpine Heilkräuter. Der 
Vortrag richtet sich an alle, die 
sich für Kräuter und Heilpflan-
zen interessieren.  (pst)
• Informationen: Einlass 18.30 
Uhr, Eintritt vier Euro, www.
alpenverein-schwaben.de

Gemeinsam die Bibel entdecken
» Ev. Jugendwerk. „Bibel krea-
tiv“ heißt es für Kinder von neun 
bis zwölf Jahren am Freitag, 28. 
April, 17 bis 18.30 Uhr. Gemein-

sam können die Teilnehmen-
den die Bibel im Evangelischen 
Jugendwerk Degerloch, Wurm-
linger Straße 49, entdecken.  (pb)
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Viele Menschen suchen gerade händeringend nach einer neuen Wohnung oder wollen sich endlich ihren Traum vom Eigenheim erfüllen 
– die aktuelle Marktlage ist jedoch alles andere als einfach. Die Mieten steigen unaufhörlich weiter, im Gegenzug sinken die Preise für 
Häuser und Eigentumswohnungen aufgrund stark erhöhter Zinsen in der Baufinanzierung. Wer kann, sollte mit entsprechender Bera-
tung jetzt kluge Kaufentscheidungen treffen.

„Nur wenige Wohnungen stehen 
überhaupt noch zur Vermietung 
zur Verfügung“, berichtet Im-
mobilienexperte Daniel Gro-
sam. „Auch der Kauf eines Ei-
genheims ist in der derzeitigen 
Situation für viele Familien nur 
noch schwer möglich. Mit der 
richtigen Strategie lassen sich 

jedoch auch heute noch geeig-
nete Objekte für eine Investition 
oder die Eigennutzung finden.“ 
Vor allem die steigenden Bau-
kosten, teure Finanzierungen 
aufgrund der Zinserhöhungen 
und allgemein gestiegene Preise 
haben zu einer deutlichen Ver-
knappung des Angebots geführt. 

Andererseits hat die Nachfrage 
deutlich nachgelassen. Krisen 
und Inflation verunsichern. 
Eigenkapital wird mehr zum 
Trumpf denn je. Die hohen Prei-
se für Baustoffe und kaum noch 
verfügbare Handwerker machen 
einen Neubau zudem für viele 
Investoren wenig interessant. 
Die Zahl der verfügbaren Ob-
jekte wird weiter abnehmen, was 
gerade für Eigenheimnutzer und 
Durchschnittsverdiener schwie-
rig ist. Dennoch könnte sich die 
Lage für Familien ab der zweiten 
Jahreshälfte etwas verbessern: 
Die Regierung plant hier eine 
Förderung für den Erwerb selbst 
genutzten Wohnraums über die 
KfW sowie Entlastungen für 
Eigennutzer in Bezug auf die 
Grunderwerbsteuer. Zudem sin-
ken langfristig die Zinsen für die 
Immobilienfinanzierung.
Auch die Situation am Miet-

markt ist momentan sehr 
schwierig. Es muss in kommen-
den Jahren mit einem allgemei-
nen Wohnraummangel gerech-
net werden. Der Preisdruck wird 
also weiter zunehmen, allenfalls 
in strukturschwachen Gegenden 
ist mit einem leichten Rückgang 
zu rechnen. Das Halten von Be-
standsbauten gegenüber einem 
Neubau wird attraktiver, verfüg-
bare Objekte sind knapp, Neu-
bauten rechnen sich nicht. Das 
führt mittlerweile dazu, dass vie-
le Gemeinden zum Beispiel die 
Umnutzung von Objekten zu Fe-
rienwohnungen stark einschrän-
ken. Gerade jetzt lohnt sich der 
Kauf einer Immobilie. Wer jetzt 
kluge Entscheidungen trifft, 
wird später zu den Gewinnern 
gehören. Dabei ist es sinnvoll, 
sich von erfahrenen Experten 
beraten zu lassen. (ots/Grosam 
Immobilien GmbH/red)

Warum sich ein Immobilienkauf jetzt lohnt
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Ein erholsames Bad im Wald
Das Waldbaden kommt aus 
Japan und hat eine heilsame 
Wirkung. Olga Reich bietet 
Kurse im Stadtbezirk Sillen-
buch an und das Haus des Wal-
des in Degerloch.

Ein Spaziergang im Wald tut 
immer gut. Doch der Aufent-
halt dort hat sogar eine heilsa-
me Wirkung. Das weiß kaum 
jemand besser als Olga Reich. 
Die berufstätige Diplom-Öko-
nomin und zweifache Mutter ist 
zertifizierte Wald- und Natur-
therapeutin und bietet im Stadt-
bezirk Sillenbuch sogenann-
tes Waldbaden an, was in Japan 
Shinrin Yoku genannt wird und 
dort eine lange Tradition hat.
Olga Reich lebt in Heumaden 
und hat selbst einen nicht immer 
stressfreien Job. Sie arbeitet für 
eine Unternehmensberatung. 
Ihre Waldbaden-Kurse bietet 
sie nebenberuflich an, sie hat 
dafür das Forest Healing Insti-
tut für Wald- und Naturthera-
pie aus der Taufe gehoben, eine 
Außenstelle der Internationalen 
Akademie für Wald- und Natur-
therapie in Baden-Baden.
Wie die Naturtherapeutin erläu-
tert, wurde Shinrin Yoku im 
Japan der 1980er-Jahre entwi-
ckelt, als viele berufstätige Men-
schen vermehrt erkrankten oder 
gar starben – vor allem wenn 

sie Leitungsfunktionen inne-
hatten. Nach und nach bestä-
tigte sich die Vermutung, dass 
unter anderem der zunehmen-
de Stress dafür verantwortlich 
war. Um diesem Phänomen zu 
begegnen, untersuchten japa-
nische Wissenschaftler unter 
anderem, welche positiven Aus-
wirkungen der Wald auf die Psy-
che der Menschen hat.

| Im Wald entspannen 
die Menschen  
unheimlich schnell

Ein wichtiges Ergebnis war laut 
Reich, dass sich Menschen im 
Wald unheimlich schnell ent-
spannen. „Wie sich herausgestellt 
hat, liegt das vor allem an den 
Duftstoffen, die Bäume verströ-
men, wenn sie miteinander kom-
munizieren“, erläutert die Natur-

therapeutin. „Diese Duftstof-
fe tragen dann zur Entspannung 
der Menschen bei“, so Reich wei-
ter. Die Pulsfrequenz werde bei 
einem längeren Aufenthalt im 
Wald langsamer und der Blut-
druck niedriger. Es hat sich laut 
Reich zudem herausgestellt, dass 
die Anzahl der natürlichen Killer-
zellen im Blut, die das Immunsys-
tem stärken, bei einem rund drei-
stündigen Aufenthalt im Wald 
um bis zu 40 Prozent zunehmen. 
„Dieser Effekt hält dann bis zu 
sieben Tage an“, versichert sie.
Um noch schneller in Entspan-
nung zu kommen, wie Reich 
sagt, vermittelt sie den Teilneh-
mern an ihren Kursen im Wald 
verschiedene Entspannungs- 
und Atemübungen, die die 
natürlichen Effekte verstärken 
sollen. „Es gibt spezielle medi-
tative Übungen wie etwa Qi 

Gong, die die Sinne öffnen“, sagt 
sie. Um alle Sinne zu aktivieren, 
komme es auf das bewusste Rie-
chen und Tasten an. „Wir versu-
chen dabei gemeinsam, den Ver-
stand ein bißchen auszuschal-
ten“, sagt Reich.
Die nächsten Kurse finden an 
den beiden Sonntagen, 23. April 
und 21. Mai, jeweils von 10 bis 
13 Uhr, statt. Anmeldungen 
nimmt Olga Reich im Internet 
unter www.foresthealing.de ent-
gegen, danach wird der Treff-
punkt bekannt gegeben. 
 (Andreas Kaier)
• Info: Waldbaden-Kurse mit 
Patricia Heß bietet auch das Haus 
des Waldes in Degerloch an – 
das am Donnerstag, 11. Mai, 17 
bis 20 Uhr. Online-Anmeldun-
gen nimmt das Haus des Waldes 
bis Mittwoch, 3. Mai, auf seiner 
Homepage entgegen. Die Kos-
ten betragen 16 Euro pro Person.

Olga Reich lässt im Wald die Seele baumeln. Fotos: Filip Filipov

Den Wald mit allen Sinnen erfahren

Möhringerin gewinnt hessischen Literaturpreis
Die Möhringerin Ingrid Becker 

hat kürzlich beim Literaturwett-

bewerb der Gemeinde Stockstadt 

am Rhein anlässlich der Buch-

messe im Ried einen Preis für 

ihre Kurzgeschichte „Lutz“ zum 

Thema „Himmel und Hölle“ ge-

wonnen. Lutz schwebt nach eher 

mäßigem Leben zwischen „oben“ 

und „unten“, er wird von einem 

frechen Engel zurechtgewiesen 

und erhält eine zweite Chance. 

Chancen jedoch enthalten auch 

Risiken und sogar Nebenwirkun-

gen. Der Protagonist in Ingrid 

Beckers Kurzgeschichte steht vor 

schwierigen Wahlmöglichkeiten. 

Schließlich soll es für ihn nicht 

noch übler kommen.

„Ich habe mich gefragt, was wür-

de passieren, wenn man in dieser 

Situation wäre“, erzählt Becker. 

Die fiktiven Dialoge hält sie mög-

lichst realistisch. So entstand nach 

und nach die Kurzgeschichte 

„Lutz“. 2010 hat Becker, die seit 

frühester Kindheit in Möhrin-

gen lebt und dort das Königin-

Charlotte-Gymnasium besucht 

hat, begonnen, die Geschichte zu 

verfassen und in unregelmäßigen 

Abständen weitergeschrieben.

Ihre erste Geschichte hat die heu-

te 51-Jährige, die schon ihr gan-

zes Leben lang schreibt, im Alter 

von fünf Jahren verfasst bezie-

hungsweise diktiert. „Meine Lie-

be galt immer dem Schreiben“, 

sagt sie und hofft, auch bald da-

von leben zu können. Allerdings 

seien Kurzgeschichten bei den 

Verlagen nicht sehr gefragt. Noch 

schwieriger sei es mit Gedichten, 

die Ingrid Becker ebenfalls ver-

fasst. Und wer schreibt, möchte 

auch veröffentlichen.

Über das Internet ist Becker so 

auf den Wettbewerb in Hessen 

aufmerksam geworden. Ihre mit 

einem Spezialpreis „Humor“ aus-

gezeichnete Geschichte „Lutz“ 

ist wie alle weiteren Siegerbei-

träge in dem kürzlich veröf-

fentlichten Werk „Himmel und 

Hölle“ nachzulesen, ISBN 978-3-

935333-51-1. (es)

Ingrid Becker Foto: Mailänder
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Mit dem aktuellen Bußgeld-
katalog will der Gesetzgeber 
Radfahrer und Fußgänger 
besser schützen und packt 
Raser oder Falschparker bei 
Verstößen gegen die Verkehrs-
regeln deutlich fester an. Doch 
wie sieht es aus, wenn Radler 
sich nicht an die Vorschri� en 
halten? Der Bußgeldkatalog 
sieht nicht nur für Kfz-Fahrer 
Verwarn- und Bußgelder vor. 
Auch Fahrradfahrer müssen 
mit Konsequenzen rechnen, 
wenn sie gegen die Regeln 
der Straßenverkehrsordnung 
(StVO) verstoßen.

Das kann teuer werden …
Der Fahrrad-Bußgeldkatalog 
sieht für Radfahrer in der 
Regel Sanktionen zwischen 5 
Euro und 35 Euro vor. Aller-
dings gibt es auch Verstöße, 
die mit deutlich höheren Stra-
fen geahndet werden. Dazu 
zählen Rotlichtdelikte oder 
Verkehrsgefährdung durch ein 
nicht verkehrssicheres Fahr-
rad. Ab einem Bußgeld von 
60 Euro gehört ein Eintrag im 
Zentralregister in Flensburg 
mit mindestens einem Punkt 
zu den vorgesehenen Bußen 
für Radler. Für ein verkehrs-
sicheres Fahrrad schreibt die 

StVZO unter anderem eine 
Klingel, zwei getrennte Brem-
sen und verschiedene Be-
leuchtungseinrichtungen vor. 
Wer mit einem Fahrrad unter-
wegs ist, das diesen Ansprü-
chen nicht genügt, riskiert 
ein Verwarngeld zwischen 20 
Euro und 35 Euro.

… bis zum Verlust der Fahr-
erlaubnis
Der Verlust der Fahrerlaubnis 
kann zum Beispiel drohen, 
wenn man mit über 1,6 Pro-
mille Rad fährt. Und schon 
bei einem Promillewert über 
0,3 können die Behörden 
Strafanzeige stellen. Weitere 
wichtige Tatbestände aus dem 
Bußgeldkatalog fürs Fahrrad 
betre� en Rotlichtverstöße, 
nicht angepasste Geschwin-
digkeit und die Nutzung von 
Handys auf dem Rad. Letzte-
res beinhaltet das Telefonieren 
mit dem Handy in der Hand 
ebenso wie das Tippen von 
Nachrichten oder das Suchen 
von Musik. All das ist nicht 
gestattet. Erlaubt ist dagegen, 
beim Fahrradfahren Musik 
zu hören, wenn dadurch nicht 
der Verkehr oder die Umge-
bung gestört werden. (aum/
red)

Der Fahrradweg ist kein gesetzloser Raum

Informationen zu Regeln auf Fahrradwegen � nden Sie
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-3389/ Foto: AndreyPopov/iStock/Getty Images Plus

Rund zwölf Millionen Men-
schen in Deutschland über 
14 Jahren rechnen sich laut 
Statista selbst zu den Allergi-
kern. Viele davon leiden unter 
Heuschnupfen. Symptome wie 
Triefnase, brennende Augen 
und Müdigkeit sind nicht nur 
lästig, durch Unachtsamkeit 
kann es im Straßenverkehr 
auch schnell zu gefährlichen 
Situationen kommen.

Für frische Lu�  sorgen
Innenraum� lter halten Pollen, 
Staub und mehr wirksam fern 
und sorgen für eine reine Lu�  
im Auto - vorausgesetzt, sie 
werden regelmäßig mindes-
tens einmal jährlich oder alle 
15.000 Kilometer erneuert. 
Ein guter Zeitpunkt ist das 
Frühjahr, wenn die Pollen� ug-
saison ihren Höhepunkt er-
reicht und eine besonders star-

ke Filtrationsleistung gefragt 
ist“, erklärt Expertin Carmina 
Hohloch. Ein frischer Filter 
verhindert zudem Ablagerun-
gen in der Klimaanlage und 
unterstützt so deren energie-
e�  zienten Betrieb. Hochwer-
tige Innenraum� lter mit Ak-
tivkohleschicht verfügen für 
eine e� ektive Wirkung über 
einen mehrstu� gen Au� au. 
Das Filtervlies bindet Allerge-
ne und Pollen, während eine 
feine Mikrofaserschicht über 
98 Prozent aller Feinstaubpar-
tikel au� ängt. Zusätzlich neut-
ralisiert die Aktivkohleschicht 
schädliche und übelriechende 
Gase. Der Austausch ist bei 
Elektrofahrzeugen noch wich-
tiger, um die Batterien zu scho-
nen. Fachbetriebe in der Nähe 
beraten zu den Möglichkeiten 
und können den Filterwechsel 
schnell vornehmen. (djd/red)

Freie Fahrt ohne Triefnase

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/auto-zweirad/
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„Schwimmfit“-Kurse beginnen
Rund 40 neue „Schwimmfit“-
Kurse für Kinder starten im 
April wieder in den städti-
schen Lehrschwimmbecken.  

Die Kurse sind über das Stutt-
garter Stadtgebiet verteilt und 
finden mittwochs und sams-
tags statt. Die Anmeldung ist ab 
sofort möglich und erfolgt direkt 
bei den jeweiligen Kursanbietern, 
die unter www.stuttgart-bewegt-
sich.de aufgelistet sind. Vier 
Schwimmfit-Kurse beginnen 
am Samstag, 22. April, im Lehr-
schwimmbecken der Grund- und 

Hauptschule Heumaden, Lange 
Morgen 19, Sillenbuch. Die Kur-
se halten für jeden Fähigkeits-
stand und jede Altersstufe ein 

passendes Angebot bereit. Lern-
ziele sind zum Beispiel die Fähig-
keit zur Selbstrettung, die mit 
dem Schwimmabzeichen „See-

pferdchen“ verbunden ist, oder 
die Aneignung neuer Schwimm-
techniken. Die neuen Kurse 
laufen bis zu den Sommerferi-
en. Planschen und Schwimmen 
macht Kindern einen Riesen-
spaß. Die Fähigkeit, schwimmen 
zu können, kann einem Kind im 
Ernstfall das Leben retten. Doch 
nur jedes zweite Kind kann beim 
Wechsel auf eine weiterführende 
Schule sicher schwimmen. (pb)
• Informationen: Amt für Sport 
und Bewegung, Christian Jeuter, 
0711/216-598 11, christian.jeu-
ter@stuttgart.de

Schwimmen über und unter Wasser macht Spaß. Foto: Getty Images

„Umsonst & Draußen“ findet statt
» Vaihingen. Lange stand das 
Traditionsfestival „Umsonst & 
Draußen“ auf der Kippe. Seit 
1980 fand es ununterbrochen auf 
einer Wiese am Universitätsge-
lände statt. Da sich die Fläche in 
einem Landschaftsschutzgebiet 
befindet und sich zwei besonders 
schützenswerte Naturschutzge-
biete anschließen, war eine wei-
tere Nutzung nicht möglich.
Jetzt wurde eine Zwischenlösung 
gefunden: Die 42. Ausgabe des 
großen Open-Air-Festivals findet 
weiterhin in Vaihingen statt, am 
üblichen ersten Wochenende im 
August, von Freitag, 4. bis Sonn-
tag, 6. August.
Allerdings nicht auf der Wiese, 
denn dafür bekamen die Orga-
nisatoren vom Amt für Umwelt-
schutz keine Genehmigung mehr. 
Dafür wurde vorübergehend für 
den Vaihinger Festplatz an der 

Krehlstraße grünes Licht gege-
ben. Natürlich wird das Festi-
val ein wenig anders sein, aber 
es bleibt das „Umsonst & Drau-
ßen“: ein offenes buntes Fest für 
alle, ohne Zaun und ohne Ein-
tritt, mit Open-Air-Bühne, Zir-
kuszelt und buntem Programm, 
Forum sowie Kinderwerkstatt. 
Nun kommt jede Menge Arbeit 
auf das Organisationsteam zu: 
Viele Details, die seit 40 Jahren 
zur Routine geworden sind, wer-
den neu geplant und anders vor-
bereitet werden müssen. Aber 
manches bleibt auch: Bis Ende 
April läuft noch die Bewerbungs-
frist für Bands, im Mai wird das 
Programm zusammengestellt. 
Dann gibt es Plakate und Fly-
er. Im Juli sind die Macher beim 
Freien Radio auf Sendung, und 
beim CSD ist man ebenfalls 
dabei. (pb)

Kostet nichts und bringt Spaß: „Umsonst & Draußen“ Foto: U&D 

Beratung für Senioren
» Fasanenhof. Am Montag, 17. 
April, 14 Uhr, führt der Stadtse-
niorenrat Stuttgart eine Infor-
mationsveranstaltung und per-
sönliche Beratung für Ältere 
und ihre Angehörigen, beispiels-
weise zur Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht durch. 
Ansprechpartnerin ist Karin 
Hofherr, 0711/54 09 66 76. (pb)
• Ort: AWO-Begegnungs- und 
Servicezentrum Fasanenhof, 
Solferinoweg 7

Ausstellungseröffnung
» Sonnenberg. Am Freitag, 21. 
April, um 18.30 Uhr, findet die Ver-
nissage der Ausstellung „Schreck-
lich schöne Kindheit“ im Zentrum 
Fortbildung 1, Christian-Belser-
Straße 79a, in Sonnenberg statt. 

Die Degerlocher Künstlerin 
Válerie Danielski feiert damit 
das Ende ihrer einjährigen Fort-
bildung in Kunsttherapie. Sie 
zeigt eigene künstlerische Arbei-
ten sowie Werke der Stuttgarter 
Künstlerin Petra Seibert und Bil-
der, die von älteren Teilnehmen-
den in ihren Kindermalkursen 
entstanden sind. (pb)

Konzert im Bürgerhaus
» Möhringen. Der Bürgerver-
ein Möhringen hat im Rahmen 
der Kulturreihe „Donnerstag im 
Bürgerhaus“ am 20. April um 20 
Uhr die Sean Treacy Band einge-
laden. Die bekannte Rock-Pop-
Formation überrascht ihr Pub-
likum mit Songs von AC/DC, 
Bruce Springsteen und Cindy 
Lauper.   (pb)
• Veranstaltungsort: Bürger-
haus Möhringen auf dem Fil-
derbahnplatz 32

Gemeinsame Zeit
» Sonnenberg. Die Tagespflege 
im Generationenzentrum Son-
nenberg, Laustraße 15–17, hat 
Platz für bis zu 18 ältere Men-
schen, die dort gemeinsam den 
Tag verbringen. Das Angebot 
kann werktags von 8 bis 16 Uhr 
genutzt werden. Ein Besuch ist 
täglich oder an einzelnen Werk-
tagen möglich. Die Tagespflege 
kann unabhängig von Pflege-
grad und Erkrankung besucht 
werden. Ein Fahrdienst mit eige-
nem Bus ist vorhanden, auch für 
Rollstuhl und Rollator. 
Das Betreuungsteam besteht 
aus Pflegefachkräften, Geron-
topsychiatrischer Fachkraft, 
Ergotherapeutin und Betreu-
ungskräften, die die Gäste täg-
lich betreuen.  (pb)
• Kontakt: 0711/126-250 00 
oder tagespflege.sonnenberg-
stuttgart.de

Plakat zur Ausstellung Foto: privat  
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Garten- und Landschaf tsbau

Mitarbeiter (m/w/d)
in Teilzeit, 3 Stunden täglich von 6 bis 9 Uhr
für Ausgabe von Arbeitsmaterialien und Tätigkeiten
auf unserem Bauhof.
Gute Deutschkenntnisse und Führerscheinklasse B
erforderlich.

Bewerbungen bitte per E-Mail an
jobs@seidenspinner.de
Telefon 0711/718644-42
Nähere Informationen über uns unter
www.seidenspinner.de

Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung
Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

Stadt Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

www.jobs-le.de/01

päd. Fachkräfte (m/w/d)
für das Kinder- und Familienzentrum
Lust uns bei einer Tasse Kaffee oder Tee kennenzu-
lernen? Melde dich telefonisch an für den 26. April
2023 um 15.00 Uhr

Eine Ausbildung oder einen neuen Job zu � nden kann eine aufre-
gende und lohnende Erfahrung sein. Mit der richtigen Einstellung 
und den passenden Strategien � ndet – dank Fachkrä� emangel – 
momentan so gut wie jeder eine passende Ausbildung oder kann 
seine Karriere vorantreiben. Wichtig ist es, nicht aufzugeben und 
motiviert zu bleiben, dann � ndet sich auch der perfekte Job. Die 
Arbeitgeber und Ausbildungsbetriebe der unterschiedlichsten 
Branchen in der Region brauchen neue Mitarbeiter – die Chancen 
sind momentan sehr gut.

Die Jobsuche, sei es zu Beginn 
der Karriere direkt nach der 
Schule, aber auch mitten im 
Berufsleben, kann eine heraus-
fordernde und manchmal auch 
entmutigende Aufgabe sein. 
Es kann schwierig sein, in der 
Menge der Bewerber herauszu-
stechen und die richtige Stelle zu 
� nden, die zu den eigenen Fä-
higkeiten und Interessen passt. 
Doch man sollte sich nicht ent-
mutigen lassen. Denn aufgrund 
des Fachkrä� emangels sind 
viele Firmen bereit, die Anfor-
derungspro� le an Jobkandida-
ten weiter zu fassen als bisher. 
Quereinsteiger haben in vielen 
Branchen momentan exzellente 
Chancen.

Jobwechsel vorbereiten
Den alten Job aufgeben, um sich 
in einem neuen zu verwirkli-
chen? Laut Randstad Arbeits-
barometer können sich das ak-
tuell 67 Prozent der Befragten 
vorstellen. Wichtig: Vor dem 
Jobwechsel sollten zunächst 
Unternehmenskultur, Team-
geist, Aufgabengebiet, geforderte 
Quali� kationen und Co. passen 

und den eigenen Vorstellungen 
entsprechen. Ob Gehalt, � exible 
Arbeitszeiten oder Karriereop-
tionen – wer weiß, was er will, 
kommt eher ans Ziel. Um den 
Wechsel nicht zu bereuen, sollte 
jedoch vorab geschaut werden, 
welche Vorteile der aktuelle Ar-
beitgeber bietet und ob diese 
beim neuen auch vorhanden 
sind. Tipp: Wer gut und gerne 
von zu Hause aus arbeitet, kann 
bei der Suche nach spannenden 
Stellen auch außerhalb der ei-
genen Region Ausschau halten. 
Über Social Media lässt sich ein 
erstes Bild des Wunsch-Arbeit-
gebers machen – sofern dieser 
dort einen Au� ritt hat und ihn 
auch p� egt. Das wird immer 
wichtiger bei der Rekrutierung 
neuer Fachkrä� e und vor allem 
Azubis. Eine weitere gute Ge-
legenheit ist das Jobinterview. 
Die richtige Fragestrategie er-
möglicht o�  gute Einblicke ins 
Unternehmen. Bei einem kur-
zen Gespräch mit den zukün� i-
gen Vorgesetzten oder Kollegen 
kann man mehr über das jewei-
lige Unternehmen erfahren. (ao/
txn/Randstad/ots/red)

6 Tipps für Vorstellungsgespräch inkl. Video auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1103/

Durchstarten und weiterkommen

Foto: doble-d/iStock/Getty Images Plus

www.jobsuche-bw.de

AUSBILDUNGSBETRIEBE

ATTRAKTIVE
ARBEITGEBER &
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Teamassistenz (w/m/d) in Teilzeit
Unsere 1974 im Zentrum Stuttgarts gegründete Kanzlei berät Privatpersonen und Firmen nahezu aller Rechtsformen und Größenord-
nungen. In der täglichen Arbeit setzen wir Digitalisierungsprozesse erfolgreich ein und optimieren diese weiter.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum schnellstmöglichen Eintritt eine:n Teamassistent:in in Teilzeit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

KRF-Steuerberater
Thomas Fischer | Rotebühlstraße 102 | 70178 Stuttgart | 0711 / 61 55 92 – 0 | thomas.fischer@krf-steuerberater.de

Job-Profil:
• Sekretariatsaufgaben, wie allg.
Korrespondenz, Vorbereitung und
Organisation von Terminen, Be-
sprechungen und Veranstaltungen,
Empfang und Betreuung von
Mandanten, Telefonzentrale

• Bearbeitung von Schriftsätzen,
Formatierung und Endkontrolle
von Jahresabschlüssen

• Bearbeitung des Postein- und
-ausgangs

• Fristenkontrolle und Aktenführung,
Pflege von Mandantenstammdaten

• Materialbestellung

Sie bringen mit:
• Abgeschlossene kaufmännische
Ausbildung im Bereich Office
Management, Bürokommunikation
oder vergleichbare Qualifikation

• Erfahrung und Spaß am Organisieren
bei selbstständiger, strukturierter
Arbeitsweise

• Fundierte Erfahrungen/Kenntnisse
in MS Office, DATEV-Kenntnisse
wünschenswert

• Freude an Teamarbeit

• Sichere Beherrschung der deutschen
Sprache in Wort und Schrift, Englisch-
kenntnisse wünschenswert

Unser Angebot:
• Vielfältiges und anspruchsvolles
Aufgabenspektrum

• Unbefristetes Arbeitsverhältnis mit
attraktiver Vergütung

• Flexible Arbeitszeitmodelle

• Kostenlose Getränke inkl. Tee und Kaffee

• Überdurchschnittliche Anzahl an
Urlaubstagen

• Dachterrasse für Pausen mit tollem Blick
über Stuttgart

• Ein angenehmes und offenes
Betriebsklima mit flachen Hierarchien

• Modernes Büro mit sehr guter
Anbindung an öffentliche Verkehrsmittel
(S-Bahn-Haltestelle vor der Tür)

•Jährliche Teamevents

TÜV Rheinland verzeichnet ein Allzeithoch bei externen Weiterbildungsbuchungen. So sind diese in den vergangenen Jahren – insbe-
sondere im Vergleich zur vor Corona-Zeit – deutlich gestiegen. „Die Menschen haben ganz o� ensichtlich einen hohen Nachholbedarf an 
Weiterbildungen“, erläutert Andreas Ollho� , Geschä� sführer der TÜV Rheinland Akademie GmbH. Interessant dabei ist auch der Anteil 
an Online- und Hybridformaten.

Fanden bis 2019 Kurse noch 
fast ausschließlich in Präsenz-
form statt, gehörten Online- 
und Hybridformate während 
der Corona-Hochphasen zum 
Standard und werden auch 
heute noch gerne genutzt. „Die 
Corona-Pandemie hat damit so-
wohl spür- als auch messbar zu 
einem intensiven Transforma-
tionsprozess, nicht nur unserer 
Weiterbildungslandscha� , son-
dern auch unserer Arbeitswelt, 
beigetragen. Diese sieht deutlich 
anders aus als noch vor drei Jah-
ren.“

Anpassungsdruck steigt
Dies bestätigen auch die Ergeb-
nisse einer Weiterbildungsstudie 

des TÜV Verbandes und der 
TÜV Akademien unter 1.808 
Erwerbstätigen in Deutschland. 
Dort geben 60 Prozent der Be-
fragten an, dass sich die Ar-
beitsprozesse in den vergange-
nen drei Jahren stark verändert 
haben. Weitere Erkenntnis: Der 
stark ausgeprägte Fachkrä� e-
mangel sowie die Top-Trends 
Digitalisierung und Nachhal-
tigkeit erzeugen eine höhere 
Nachfrage entsprechender Kom-
petenzen. Sowohl Arbeitskrä� e 
als auch Unternehmen stehen 
unter einem entsprechenden 
Anpassungsdruck. „Grund-
sätzlich können wir sagen, dass 
Inhalte zum � ema Digitalisie-
rung mehr als doppelt so viel 

nachgefragt werden als noch vor 
3 Jahren“, so Ollho� . „Darau� in 
haben wir unser Angebot ent-
sprechend angepasst und aus-
geweitet.“ Konkret betri�   dies 
beispielsweise die � emenfel-
der Cybersecurity, Erneuerbare 
Energien, Arbeitssicherheit oder 
Nachhaltigkeit.

Lebenslanges Lernen
Auch das � ema lebenslanges 
Lernen hat sich als ein zentrales 
Element der aktuellen Weiterbil-
dungsstudie herausgestellt. So 
sehen 87 Prozent der Befragten 
lebenslanges Lernen für die eige-
ne Position als wichtig oder sehr 

wichtig an. „Wir empfehlen Un-
ternehmen, in Zukun�  stärker 
in die Aus- und Weiterbildung 
ihrer Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zu investieren, um 
ihre Arbeitgebermarke zu stär-
ken und dem Fachkrä� emangel 
nachhaltig entgegenzuwirken“, 
erklärt Ollho� . „Dabei steht der 
einzelne Mensch immer stärker 
im Fokus.“ Inhalte sollten indi-
viduell auf die Bedürfnisse der 
Mitarbeitenden zugeschnitten 
sein. Dabei helfen kann auch 
eine langfristige Partnerscha�  
mit einer etablierten Bildungs-
einrichtung. (ots/TÜV Rhein-
land)

Mehr zum � ema Weiterbildung auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3522/

TÜV Rheinland verzeichnet Rekordhoch bei externen Weiterbildungen
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Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung
Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

Stadt Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Kennzahl
6154

www.jobs-le.de/01

Sachbearbeiter (m/w/d)
gehobener nichttechnischer
Verwaltungsdienst
Vollzeit / unbefristete Stelle
bis A 11 g.D. oder EG 10 TVöD

Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung
Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

Stadt Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Kennzahl
6153

www.jobs-le.de/01

Stadtplaner (m/w/d)
Bauleitplanung
Teilzeit mit 50 % bzw. Vollzeit/unbefristete Stelle
bis EG 11 TVöD

Foto: PrathanChorruangsak/iStpock/Getty Images Plus

Wer weiß, was eine Erziehungsstelle ist? Wenn man es wörtlich 
übersetzt, eine „Stelle“, die Kinder erzieht? Genau! Und das im 
Homeo�  ce, wenn man so will. Erziehungsstellen sind pädago-
gisch ausgebildete Fachkrä� e, die einem Kind, manchmal auf 
Zeit, ein Zuhause in den eigenen vier Wänden geben. Ein Modell, 
dass es schon lange gibt, das aber relativ wenig bekannt ist.

Erziehungsstellen sind bei ei-
nem anerkannten Träger der 
Jugendhilfe angestellt und ar-
beiten im eigenen Zuhause. 
Quasi als professionelle P� ege-
familie. Sie nehmen ein bis zwei 
Kinder über Tag und Nacht bei 
sich auf und „erziehen“, beglei-
ten und fördern diese Kinder. 
Unterstützt werden Erziehungs-
stellen durch die Anbindung an 
einen Träger der Jugendhilfe. 
Beratung, Fortbildung und Ent-
lastung können in Anspruch 
genommen werden. Die An-
stellung sichert ein regelmäßi-
ges Einkommen und die Sozi-

alversicherung. Ein attraktives 
Berufsbild, das dazu beiträgt, 
den hohen Bedarf an Plätzen 
für Kinder, die nicht bei ihren 
Eltern aufwachsen können, zu 
decken.

Work-Life-Balance
Diese Tätigkeit ermöglicht in 
bester Weise die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf. Weitere 
Informationen und Jugendhil-
feträger in der Nähe � nden sich 
im Netz unter dem Stichwort 
„Erziehungsstellen in Baden-
Württemberg“. (Villa Kunter-
bunt Bruchsal-Büchenau/red)

Mehr über Berufe mit Kindern auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2255/

Pädagogische Fachkraft im „Home-
o�  ce“: Eine attraktive Alternative
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Basketball-Magie beim TuS
Beim Großverein TuS Stuttgart 
herrscht Basketball-Magie. Die 
Frauen der PKF Titans stei-
gen in die Regionalliga auf, 
die U 16-Jugend holte sich den 
Meistertitel in der Oberliga 
und der frühere Profi Pasko 
Tomic belebt mit seinen Akti-
vitäten die Jugendabteilung.

„Auf diese Entwicklung sind wir 
mächtig stolz“, äußert sich der 
stellvertretende Abteilungsleiter 
Manfred Pfleiderer. Doch der 
Reihe nach: Bereits drei Spielta-
ge vor Schluss stand der Meis-
tertitel für die Damen vom TuS 
fest, denn sie haben sich in der 
Oberliga keine Blöße gegeben 
und waren in 14 Spielen unge-
schlagen geblieben.
Da zudem der härteste Verfolger 
Tübingen kürzlich verloren hat, 
konnte auf der Waldau bereits 
vorzeitig der Aufstieg gefei-
ert werden. Das ist der größ-
te Erfolg in der Geschichte der 
Basketballerinnen, deren Abtei-
lung vor 20 Jahren von Man-
fred Pfleiderer als eigenständi-
ge Abteilung gegründet wurde.
Der Aufstieg ist vor allem das 
Verdienst von Trainer Keno 
Nied, der das Team seit drei 
Jahren betreut und noch selbst 
in der ersten Herrenmannschaft 
vom TuS spielt. Er verweist vor 
allem auf die „Ausgeglichenheit 
der Mannschaft“, die sich auch 
aus der Statistik herauslesen 
lässt.Da gibt es nicht die einzige 

überragende Korbwerferin. Pro 
Begegnung bringen es vielmehr 
sechs Spielerinnen auf eine Aus-
beute von mehr als zehn Punk-
ten, wie die Zahlen zeigen.

| Bessere Freiwurf- 
quote und bessere  
Korbdifferenz

„Wir haben zudem die bes-
te Freiwurfquote und die bes-
te Korbdifferenz“, erläutert der 
erst 26-jährige Trainer. Die 
Mannschaft um die Kapitänin 
Yamouna Gatti hat in der lau-
fenden Runde nun nur noch ein 
Spiel, und das ist die Heimbe-
gegnung am Sonntag, 23. April, 

um 14.30 Uhr, in der neuen 
Waldau-Sporthalle gegen die 
Basketballerinnen aus Malms-
heim. „Danach können wir 
dann richtig feiern“, betont 
Keno Nied, der ansonsten weiter 
in den Spielen der ersten Her-
renmannschaft gefordert ist.
Dort hat es zuletzt eine Ände-
rung ergeben, denn der lan-
ge Zeit glücklose Coach Chris 
Horzella wird bis zu Saison-
ende durch den amerikani-
schen Coach Roger Washing-
ton ersetzt. 
Der war schon einmal Trainer 
beim Team auf der Waldau und 
soll die Mannschaft unbedingt 
in der Klasse halten. „Washing-

ton besitzt die Erfahrung, um 
das zu schaffen“, erläutert der 
früher selbst 20 Jahre lang als 
Abteilungsleiter wirkende Man-
fred Pfleiderer.
Stolz ist der Basketball-Experte 
aber besonders über die Tätig-
keit des einstigen Profis Pasko 
Tomic im Jugendbereich. Der 
53-jährige Jugoslawe war frü-
her mit Jugoplastika Split vier-
mal nationaler Meister, zwei-
mal Pokalsieger und errang mit 
dem Verein dreimal in Serie 
den Europapokal der Landes-
meister. Nach seinem Wech-
sel zum VfL Kirchheim zuerst 
als Spieler und später als Trai-
ner kam er dann 2017 zum TuS 
und gehört seitdem dem Trai-
nerstab der

| Pasko Tomic ist eine- 
Bereicherung für 
den gesamten Verein

TuS-Jugend an. Sein enormes 
Wissen gibt Tomic heute an das 
U 12-Team sowie an das zuletzt 
so erfolgreiche U 16-Team wei-
ter, und er ist eine Bereicherung 
für den gesamten Verein. 
Über mangelnden Nachwuchs 
kann sich die Abteilung dabei 
wahrlich nicht beklagen. Auch 
fehlt es weniger an fähigen Trai-
nern, sondern eher an den ent-
sprechenden Hallenkapazitä-
ten. „Da sind wir aber sicher-
lich nicht allein“, betont Man-
fred Pfleiderer. (Guido Dobbratz)

Die Frauen der PKF Titans spielen künftig in der Oberliga. Foto: TuS

Michael Berrer und Susi Fortun

Auszeichnung
» Stuttgarter Kickers. Der Club 
erhielt bei den Sepp-Herberger-
Awards in Berlin eine Auszeich-
nung in der Kategorie „Fußball-
Digital“ und kam auf den drit-
ten Platz hinter dem Greifswal-
der FC und dem SV Ludwigsdorf 
48. Das verdankt der Verein vor 
allem seinen Aktivitäten in den 
sozialen Medien oder auch dem 
mit Erfolg betriebenen Waldau-
radio. Als Motor des Ganzen gilt 
der umtriebige Geschäftsführer 
Matthias Becher. (gd)

Doppel-Erfolg
» Tennis. Bei den Senioren-Welt-
meisterschaften im Tennis in der 
Türkei gab es Erfolge für die in 
Sonnenberg wohnende Susi For-
tun und den Degerlocher Micha-
el Berrer. Der 42-jährige ehema-
lige Profi gewann in der Alters-
klasse 30 die Goldmedaille durch 
einen 6:0- und 6:1-Sieg über den 
Belgier Clement Maas. Dasselbe 
gelang der 50-jährigen Susi For-
tun mit einem 6:1- und 6:1-Final-
sieg gegen die Slowakin Patricia 
Rugulski. (gd)

Jubilar
» TEC Waldau. Am Mittwoch, 
19. April, feiert Kamilo Kere-
tic, der frühere Tennistrainer 
der TEC Waldau, seinen 90. 
Geburtstag. Der frühere Jugosla-
we war mehr als 40 Jahre Trainer 
und formte Talente wie „Charly“ 
Steeb, Sean Sorensen oder auch 
seinen Sohn Damir Keretic. Der 
war selbst deutscher Daviscup-
Spieler. Keretic lebt schon lan-
ge in Porec und erwartet zu sei-
nem Geburtstag auch langjährige 
Freunde von der Waldau. (gd)
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Immobilien               

Auto

ImmobilienImmobilien-Verkäufe

Vermietung

Immobilien-Kaufgesuche

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Ludwigsburg, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

A
CH
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N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

STUTTGART

T+49 (0)711 227 24 70 | Stuttgart@engelvoelkers.com
Stuttgart Immobilien Kontor GmbH

Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH
engelvoelkers.com/stuttgart | Immobilienmakler

Verkaufen Sie mit uns,
wovon andere träumen

Ihre Angebote an:¡ 0711/39697010
Über 200 Angebote unter www.hahn-keller.com

Ich suche für meine Tochter eine 1- bis 3-Zi.-Whg. in
Degerloch + 10 km Umkreis! Finanzierung geprüft!

Ich bitte um Unterstützung:
Sympathisches Ehepaar möchte sich räumlich

verkleinern und sucht aus diesem Grund
eine barrierefreie Wohnung so um 100 m²

in Plieningen und Umgebung.
Ihre Ansprechpartnerin: Kerstin Bursa,

0173/37 88 581 oder k.bursa@garant-immo.de

S

0

Tel. 0711/23 955-211 www.garant-immo.de

Filderstadt PL Weilerhau
2-Zi.-Whg. 54 m² renov., EBK, sep. WC, Bad Du. + Wa.,
FbH, Blk, WM-Pl , KE , TG , KM 620.- €, NK 150.- €, TG
50.- €, KT 1860.- €, frei ab Juni ´23.  Zuschriften an chif
fre-wds@nussbaum-medien.de oder an Nussbaum Medi-
en, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre 777/23653

Garten zu verkaufen
gepflegter Garten mit vielen Obstbäumen ca. 20 Ar groß,
Alt-Sillenbuch, Gartenhaus und Wasseranschluß. Kontakt:
skraemer@prinz-moden.de
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Immobilien               

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
esslingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Um einen Höchstpreis beim Immobilienverkauf erzielen zu können, ist es unab-
dingbar, mit dem„richtigen“ Preis in die Vermarktung zu gehen. Ist der aufgeru-
fene Preis für eine Immobilie zu hoch, bleiben die Interessenten aus. Der Verkauf
verzögert sich und der Preis muss zwangsläufig nach unten korrigiert werden.
Ist der Preis zu niedrig, verschenkt der Verkäufer bares Geld. Aus den dargestell-
ten Gründen ist es sinnvoll, bei Verkaufsabsichten die eigene Immobilie von

einem Immobilienprofi bewerten zu lassen. Der Wert einer Immobilie lässt sich
mithilfe von drei Verfahren ermitteln: dem Vergleichswertverfahren, dem Sach-
wertverfahren und dem Ertragswertverfahren. Neben wichtigen Kennzahlen,
wie z. B. das Baujahr der Immobilie, die Wohnfläche etc., fließen noch eine Viel-
zahl weiterer Faktoren in die Immobilienbewertung mit ein. Dies können u. a.
auch wertmindernde Faktoren sein, wie z. B. Erbpacht, Baulasten etc. Unser„Kö-
nigskinder lmmobilien“-Makler berät Sie bei Verkaufsabsichten gerne und er-
stellt Ihnen eine kostenlose und unverbindliche lmmobilienbewertung.

Verkaufen Sie an unsere Kunden oder direkt an uns.
• Verwandeln Sie Ihre Immobilie mit

der Leibrente in bares Vermögen
• Finanzielle Freiheit im Alter mit

lebenslangem Wohnrecht

Erfüllen Sie sich IhreWünsche.

Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.de

Infos unter:
Tel. 0711 4005440

Immobilienbewertung

Bauträger kauft Ihr sanierungsbedürftiges Denkmal

Kontaktaufnahme unter

0711/1205886 oder

info@abnw-gmbh.de

Wir garantieren eine professionelle & diskrete Kaufabwicklung zu Höchstpreisen
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Stellenangebote

Super Nebenverdienst!Super Nebenverdienst!

Austräger
gesucht!

Presse- und Prospektvertrieb W&P GmbH
Tel.: 0711/918998-0 | Fax: 0711/918998-88 | info@wolfgmbh.de
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bei freier Zeiteinteilung
und suchen in Ihrem Ort/Stadtteil

zuverlässige Verteiler
für das Degerloch Journal

Wir freuen uns auf Sie/Euch.
Geeignet für Schüler (ab 13 Jahre), Rentner, Hausfrauen.

(m/w/d)

Das Kommunikations-, Informations- und Medienzentrum
sucht Fachkräfte für IT und Bibliothek (m/w/d):

• IT- Netzwerkspezialist:in
• Verwaltungsangestellte:r

im Sekretariat
• Fachangestellte:r für
Medien- und Informationsdienste (FAMI)

Informationen unter https://kim.uni-hohenheim.de/stellen

Jetzt bewerben

und Teil des

Teams werden
!

Für die Evangelische Tagungsstätte
Birkach suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt

Mitarbeiter (m/w/d) sowie
Aushilfskräfte (m/w/d)
für die Bereiche Hauswirtschaft,
Service, Spülküche und Küche
Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie unter:
www.service.elk-wue.de/services/stellenboerse

Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung
Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

Stadt Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Kennzahl
40314

www.jobs-le.de/01

ständige stv. Leitung (m/w/d)
Sternkinderhaus
Vollzeit / unbefristete Stelle
bis EG S 15 TVöD-SuE

Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung
Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

Stadt Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Kennzahl
40316

www.jobs-le.de/01

Sachbearbeiter (m/w/d)
Bereich Sport- und Vereinsverwaltung
Teilzeit mit 50 % / Befristung bis 31.07.2025
bis EG 7 TVöD

Wir suchen Verstärkung!
3*-Hotel in Stuttgart-Plieningen sucht
Aushilfe (m/w/d) für die Rezeption
Voraussetzungen: - Freundliches und gepflegtes Erscheinungsbild

- Fließend deutsch
- Englischkenntnisse
- Kenntnisse in Word/Excel
- Flexibel einsetzbar

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an services@filderpost.de

Suche Putzhilfe für Seniorin,
alle 14 Tage in Stgt-Ost am Bergfriedhof,  0711 /
281174

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Freibadsanierung
» Möhringen. Der Degerlocher 
Landtagsabgeordnete Fried-
rich Haag fordert Oberbürger-
meister Frank Nopper auf, die 
Schließung des Möhringer Frei-
bads zu verhindern. Die Repa-

ratur der Schäden am Becken 
soll bis Juli andauern, das Frei-
bad jedoch über die komplette 
Saison hinweg geschlossen blei-
ben. „Auch wenn es sich um 
eine ungeplante Reparatur han-
delt, muss die Stadt in der Lage 
sein, ad hoc auf solche kurzfris-
tig sanierungsbedürftigen Män-
gel zu reagieren“, sagt Haag. Mit 
Blick auf die Familien und Ver-
eine, die das Freibad im Som-
mer nutzen, sei die Schließung 
„nicht akzeptabel“. (pst)

DJ  LETZTE SEITE

DJ-Ticker

+++ TuS Stuttgart: Die U 16-Basketballer haben bei den Baden-

württembergischen Meisterschaften in Freiburg den dritten Platz er-

reicht +++ Fernsehturm: Jeden Dienstag gibt es von 15 bis 20 Uhr 

ein Musikvesper mit den Stuttgarter Salonikern auf 144 Metern Höhe 

+++ Osterweg: Am Sonntag, 16. April, findet zum letzten Mal der 

Osterweg des Evangelischen Jugendwerks Degerloch statt +++ Frie-

densgebet: Am Donnerstag, 27. April, findet um 19 Uhr auf dem 

Marktplatz ein ökumenisches Friedensgebet statt +++ Recycling: 

Der Gelbe Sack wird in Degerloch mit Haigst, Hoffeld, Waldau und Trän-

ke das nächste Mal am Freitag, 21. April, abgeholt +++ Degerloch 

Journal: Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 28. April +++

Mai-Hocketse
» Stadtbezirk. Der Monat Mai 
kommt näher und damit auch 
die Mai-Hocketse der Freiwilli-
gen Feuerwehr Degerloch-Hof-
feld. Für die traditionelle Veran-
staltung am 1. Mai im und beim 
Feuerwehrmagazin sucht die 
Jugendabteilung der Freiwilli-
gen Feuerwehr noch Beiträge 
zu ihrer Tombola, die am Mitt-
woch, 19. April, bei den Spen-
dern abgeholt werden.  (pst)
• Informationen zur Mai-
Hocketse und zum Bedarf der 
Jugendfeuerwehr gibt es bei Mar-
tin Wagner, 0152/57 41 70 03.

Das Möhringer Bad Foto: Mailänder

Mädchen beschäftigen sich mit technischen Berufen. Foto: Beckmann

Kriminalstatistik
» Stadtbezirk. In Stuttgart wur-
den im vergangenen Jahr 51.722 
Straftaten begangen. Im Stadt-
bezirk Degerloch wurden 985 
Taten erfasst, 278 mehr als im 
Jahr 2021. Damit gehört Deger-
loch zu den Bezirken mit den 
wenigsten Straftaten. Spitzen-
reiter ist der Bezirk Mitte mit 
15.091 registrierten Taten. (pst)

Klischeefreie Berufsorientierung
» Stuttgart. Der Girls‘ und Boys‘ 
Day, ein bundesweiter Aktions-
tag zur klischeefreien Berufs-
orientierung für Jungen und 
Mädchen, findet am Donners-
tag, 27. April, statt. In Stuttgart 
gibt es 161 Angebote mit 3.211 
Plätzen. Zwei Firmen befinden 
sich in Möhringen. Schülerin-
nen und Schülern wird an dem 
Tag ein Einblick in Berufsfelder 
ermöglicht, die sonst eher selten 
in Betracht gezogen werden.

Der Girls‘ Day findet für Mäd-
chen unter anderem in der IT, 
im Handwerk, in den Natur-
wissenschaften oder im Bereich 
Technik statt. Am Boys‘ Day 
lernen Jungen schwerpunktmä-
ßig Berufe und Studiengänge in 
der Pflege, in der Erziehung, in 
Dienstleistungsbereichen oder 
in der sozialen Arbeit kennen. 
Die Anmeldung zur Teilnahme 
ist jederzeit möglich. (pb)
• Infos: www.bildungsserver.de  

Der Osterbrunnen ist geschmückt 

Vor dem Bezirksrathaus lebt eine ländliche Tradition auf. Foto: WOGV

… erhalten Sie auch hier:
Ortsmitte
Bäckerei Schrade, Epplestr. 11
Buchhandlung A. Müller, Epplestr. 19C
Bäckerei Treiber, Epplestr. 23
Commerzbank, Epplestr. 10
Presse & Tabak, Epplestr. 25
Sport Katzmaier, Epplestr. 23
Waldau-Apotheke, Epplestr. 3
Elektro Reihle, Epplestr. 34
Optik Thorausch, Felix-Dahn-Str. 11
Glotz Sanitätshaus, Epplestr. 5
OMV Tankstelle, Epplestr. 55
Schuhhaus Schmidt, Epplestr. 7
Volksbank Stuttgart, Epplestr. 8
Optik Weber, Epplestr. 4
BW Bank, Epplestr. 9
Stadtteilbibliothek, Löffelstr. 5
Shell Tankstelle, Epplestr. 90-96
Hörgeräte Iffland, Felix-Dahn-Str. 38
Bezirksrathaus Degerloch, Große Falterstr. 2
Raumlicht, Große Falterstr. 3
Liane Bott, Karl-Pfaff-Str. 26
Getränke Beilharz, Große Falterstr. 7
Club-Restaurant Kickers, Königsträßle 56
Gärtnerei Haag, Bruderrain 2
Haus auf der Waldau, Jahnstr. 68-70
Rotkäppchen & Café, Löwenstr. 38
Naturgut Bio-Markt, Löwenstr. 39
Gärtnerei Raff, Korinnaweg 64
MAM Autowerkstatt, Sigmaringer Str. 256
Gewerbegebiet Tränke
Getränke Beilharz, Chemnitzer Str. 14

Hoffeld
Haare und Stil, Hoffeldstr. 154
Papier- u. Schreibwaren Rapp, Hoffeldstr. 207
Sonnenberg
Pflanzen Center Gärtnerei Haag, Lerchenfeld 1
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Stellenangebote

Verschiedenes

Wir sind für Sie da.
Auch in der Zeit danach begleiten wir Sie bei gemeinsamen
Kulturveranstaltungen und in unserem
monatlichen Trauercafé.

Telefon 0711 · 722 09 50
www.bestattungshaus-haller.de

  Wir sind für Sie da.  Wir sind für Sie da.

Wegbegleiterin.

Ilona Maria Haller

Friseursalon zu übergeben!
Ein bekannter, gut eingeführter Friseursalon
in Stuttgart-Möhringen kann nach 15 Jahren

übernommen werden. Die Inhaberin wandert aus.

Unsere Kundschaft ist sehr freundlich und
überaus treu (80% sind Stammkunden).

Das komplette Inventar muss
übernommen werden.

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter

0173 3723953

Wir suchen Zimmermädchen (m/w/d)
für unser Housekeeping!

3*-Hotel in Stuttgart-Plieningen sucht Verstärkung (m/w/d)
bei der Zimmerreinigung in Teil- oder Vollzeit

Bei Interesse erhalten Sie nähere Informationen unter“ 0711-45840
oder senden Sie Ihre Kurzbewerbung an services@filderpost.de

DAS BIBERACHER MODELL:
AUSBILDUNG UND STUDIUM IM HOLZBAU

Neu ab Herbst 2023

Jetzt
bis zu

m

31. M
ai für

den

Start
in die

sem

Jahr
bewe

rben
!

Abschlüsse im trialen Studiengang:

• Gesellenbrief im Zimmererhandwerk
• Polier/in im Zimmererhandwerk
• Meisterbrief im Zimmererhandwerk
• Bachelor of Engineering

„Holzbau-Projektmanagement /
Bauingenieurwesen“

• Bauvorlageberechtigung
der Ingenieurkammer BW

Master of Engineering
„Holzbau-Ingenieurwesen“

Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung
Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

Stadt Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Kennzahl
6420

www.jobs-le.de/01

Sachbearbeiter (m/w/d)
für das Gebäudemanagement
Vollzeit / unbefristete Stelle
bis EG 9a TVöD

Haushaltshilfe gesucht
in S-Degerloch. Erfahrene und zuverlässige Hauswirt-
schafterin, deutschsprachig, für alle anfallenden Hausar-
beiten, 2 x wöchentlich, jeweils 6 Stunden langfristig ge-
sucht. Tel. 0178-7775915

Suche Raumpfleger (m/w/d) für
Privatwohnung in Sonnenberg einmal wöchentlich. Über-
durchschnittliches Honorar. Tel: 0170 8172964.

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Tourismusverbände werben gerne mit 
dem „lieblichen Taubertal“, das mit Panora-
mawanderwegen, ausgezeichnetem Rad-
weg und Kunstschätzen in der Tat einiges 
zu bieten hat. Einer von nur zwei vom ADFC 
mit vollen fünf Sternen bewerteten Radwe-
gen Deutschlands liegt hier: Die Qualitäts-
radroute „Liebliches Taubertal“ führt von 
Rothenburg ob der Tauber bis Wertheim 
zur Taubermündung. Weinorte, Burgen, 
Schlösser und idyllische Tallandschaften 
wechseln sich entlang der Route auf 100 
Kilometern ab. Mit nur leichten Steigungen 
braucht es für die zwei bis drei Etappen 
nicht mal ein E-Bike.

Auch zu Fuß kann man viel entdecken: Der 
Panoramawanderweg durchs Taubertal 
führt in vier Tagesetappen von Rothenburg 
über Creglingen und Bad Mergentheim 
nach Wertheim. Unterwegs warten Winzer 
auf Genussliebhaber, die den Wein der Regi-
on anpreisen.

(Kunst-)Geschichte erleben
Entlang der Tauber gibt es neben idyllischen 
Landschaften und regionalen Spezialitäten 
auch Spuren verschiedener geschichtlicher 
Epochen zu entdecken. Zeugnis der Renais-
sance- und Barockzeit ist beispielsweise das 
Schloss Weikersheim mit seinem üppigen 
Garten. Bei einem Gang durchs Schloss spürt 
man förmlich, wie die Vergangenheit wieder 
auflebt. 

Jede Epoche hat auch ihre Kunstwerke hin-
terlassen. Neben den berühmten Altären 
von Tilman Riemenschneider in Creglingen 
beeindruckt die Stuppacher Madonna von 
Matthias Grünewald im Bad Mergentheimer 
Ortsteil Stuppach. Erwähnenswert sind zu-
dem die Werke von Thomas Buscher in der 
Stadtkirche Tauberbischofsheim und in der 
Dorfkirche von Gamburg. Wer vom Kultur-
programm nicht genug bekommen kann, 
den zieht es ins Fingerhutmuseum nach 
Creglingen oder ins Kloster Bronnbach.

Freizeit und Genuss
Zahlreiche Freibäder, der Kletterpark in Wert-
heim sowie der Tierpark Bad Mergentheim 
bieten vor allem Familien tagesfüllende Aus-
flugsziele oder lohnende Zwischenstopps 
an. Die Zeit für kulinarische Pausen kommt 
dabei nicht zu kurz: nach einem Grünkern-
gericht als Vorspeise bieten sich Tauberfo-
rellen oder ein Taubertäler Lamm an. Neben 
Weinliebhabern macht das Taubertal auch 
Freunde des Bieres glücklich; gleich vier 
Brauereien verteilen sich auf den hundert 
Kilometern Strecke. Na dann, zum Wohl! (tam)

TEIL 11: DAS TAUBERTAL – FÜR ALLE ETWAS DABEI

REGIONEN IM PORTRAIT

Die Links zu den schönsten Ausflugszielen 
im Taubertal finden Sie in diesem Arti-
kel – entweder direkt über den QR-Code  
oder auch hier: 
https://lokalmatador.net/taubertal/ 

Foto: TV Liebliches Taubertal/Thomas Weller

Tauberbischofsheim lockt mit 
seinem Schlossplatz.

Foto: TV Liebliches Taubertal/Thomas Weller

Der namensgebende Fluss gibt die Richtung vor: Die Tauber schlängelt sich von Bayern bis nach Wertheim, der nördlichsten 
Stadt in Baden-Württemberg. Hier mündet sie in den Main. Das Einzugsgebiet des Taubertals umfasst ca. 1.800 Quadratkilome-
ter, von denen mit 1.140 knapp zwei Drittel in Baden-Württemberg liegen.

Auf dem Panoramaweg 
durch die Weinberge.

Die Grünbachbrücke in  
Lauda-Königshofen.
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 FACHBERATUNG

 LIEFERUNG & MONTAGE

 SOFORTMITNAHME

 ALTGERÄTEENTSORGUNG

 EIGENER KUNDENDIENST

SONDER
zu SONDER

SONDER
SONDER
SONDER
SONDER
SONDER
SONDER
SONDER
SONDER
SONDER
SONDER
SONDER
SONDER
SONDER
SONDER
SONDER
SONDER
SONDER
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SONDER
SONDER
SONDER
SONDER
SONDER
SONDER
SONDER
SONDER
SONDER
SONDER
SONDER
SONDER
SONDER
SONDER
SONDER
SONDER
SONDER
SONDER
SONDER
SONDER
SONDER
PREISEN

Fachberatung & Bestellung ab 10 Uhr:

0711 25 25 200

Aktion gültig bis 18.04.2023

bisher** 1579.00 € UVP* 2609.00 €

UVP* 1019.00 €

UVP* 1032.00 €

UVP* 858.00 €

UVP* 1139.00 €

UVP* 1957.00 €

UVP* 1229.00 €

UVP* 1179.00 €

UVP* 1529.00 €

jetzt 999.00 € jetzt 1299.00 €

jetzt 479.00 €

jetzt 499.00 €

jetzt 679.00 €

jetzt 938.00 €

jetzt 799.00 €

jetzt 799.00 €

jetzt 1129.00 €

jetzt 1209.00 €

 Kühlen: 289 Liter
 VitaFresh pro: hält frische

Lebensmittel länger frisch
dank 0 °C-Technik und optimaler
Luftfeuchtigkeit

 Super Cooling: kühlt neu einge-
legte Lebensmittel schneller

 FreshSense: ideales Auf-
bewahrungsklima

 Easy Access Shelf: schneller
Zugang zu Ihren Lebensmitteln
dank ausziehbarer Glasablage

 Vario Shelf: Platz für Flaschen
und Schüsseln durch teilbare
und unterschiebbare Glasplatte

 Anti-Vibration-Seitenwände:
sorgen für mehr Stabilität und
reduzieren Vibrationen

 LED-Beleuchtung: alles perfekt
im Blick

 TouchControl: elektronische
Temperaturregelung, digital
ablesbar

 H/B/T: 177,5 x 55,8 x 54,5 cm

 Standgerät
 Kühlen: 260 Liter
 Gefrieren: 103 Liter
 Türen: Edelstahl antiFingerprint
 Farbe Seitenwände: Pearl Grey
 NoFrost: Nie mehr Abtauen!
 Metallrückwand mit multiAir-

flow-System – gleichmäßig
gekühlte Lebensmittel auf allen
Ebenen

 HyperFresh-Schubladen für
hervorragende Frischhaltebe-
dingungen von Fisch und Fleisch
sowie Obst und Gemüse

 FreezerLight: blendfreie Aus-
leuchtung des Gefrierbereichs

 BottleCooler: perfekte Auf-
bewahrung und Kühlung Ihrer
Getränke

 H/B/T: 203 x 60 x 66,5 cm

 1–8 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 QuickPowerWash: saubere Wäsche

in weniger als einer Stunde
 CapDosing: praktische Portions-

kapseldosierung
 Vorbügeln: Weniger Bügeln!

 teilintegrierbar, Edelstahlblende
 14 Maßgedecke
 EcoPower-Technologie: spart

Wasser und Energie
 QuickPowerWash: volle Spülleistung

in weniger als einer Stunde
 ExtraComfort-Korbgestaltung

 teilintegrierbar, Edelstahlblende
 13 Maßgedecke
 FlexComfort-Schubladen: für mehr

Bedienkomfort beim Be- und Entladen
 VarioSpeed Plus: Geschirr bis zu drei

Mal schneller spülen und trocknen
 Home Connect App – Fernsteuerung

 1–8 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 Steam Refresh: entfernt schlechte

Gerüche und entspannt die Fasern
mit Dampf in nur 20 Minuten

 Active Care: stark gegen Flecken,
sanft zur Kleidung

 Garraumvolumen: 71 Liter
 5 Beheizungsarten
 CircoTherm: gleichzeitiges Backen,

Braten und Kochen auf bis zu 3 Ebenen
 Schnellaufheizung
 LED-Display: kontrastreich und

gut lesbar

 Garraumvolumen: 72 Liter
 SteamCrisp: 25 % Dampf für

saftige Speisen, ideal zum Backen
 pyrolytische Selbstreinigung
 punktgenaues Garen dank

des Kerntemperatursensors
 FlexiRunners–Backauszug (2 Paar)

 vollintegrierbar, 12 Maßgedecke
 3-fach Rackmatik: auch mit

voll beladenem Oberkorb in
3 Stufen höhenverstellbar

 EcoSilence Drive: energiesparend
und leise

 Extra Trocknen - Option

 1–8 kg Fassungsvermögen
 LED-Display
 SpeedPack: Beschleunigen Sie den

Trockenvorgang und sparen Sie Zeit!
 AutoDry-Technologie: schonendes

und präzises Trocknen
 EasyClean-Filter

Frische-Bonus1)1OO€
BRUHNAKTIONSPREIS 1399.00 €BRUHNAKTIONSPREISBRUHNAKTIONSPREIS 1399.00 €BRUHNAKTIONSPREIS 1399.00 €

1OO€Frische-Bonus 1)

 €

NO FROST:

Nie mehr Abtauen!

EINBAUKÜHLSCHRANK
KIF81PFE0

WASCHMASCHINE
WM ELITE 8FH

KÜHLGEFRIER
KOMBINATION
KG39NAIAT

GESCHIRRSPÜLER
SN55YS01BE

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER WT47R490

DAMPFBACKOFEN
BSK774121M

EINBAUHERDSET XE3
E1CCC0AN0 + M13R42N2

GESCHIRRSPÜLER
G7200SCi Edelstahl

WASCHMASCHINE
WWD320WPS

GESCHIRRSPÜLER
SGV4HTX31E

 €

PYROLYSE

 €

PREISEN
PREISEN
PREISEN
PREISEN

00 €00

PREISEN
PREISEN
PREISEN
PREISEN
PREISEN
PREISEN

OHNE
MÖBELFRONT

00 €00  €

ACTIVE WATER 

TECHNOLOGIE
GLASS ZONE:

wirksamer Gläserschutz

ECO POWER 

TECHNOLOGIE

OHNE
MÖBELFRONT

OHNE
MÖBELFRONT

UVP*  1139.00 €

MÖBELFRONT

UVP*  1032.00 €

bisher**  1579.00 €

UVP*  1179.00 €

UVP*  1529.00 €

MÖBELFRONT

UVP*  1019.00 €

UVP*  2609.00 €

€

UVP*  858.00 €

UVP*  1229.00 €

UVP*  1957.00 €

vollintegrierbar, 12 Maßgedecke
ACTIVE WATER 

TECHNOLOGIE

1–8 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min

WASCHMASCHINE

teilintegrierbar, Edelstahlblende 
GLASS ZONE:
GLASS ZONE:
GLASS ZONE:

wirksamer Gläserschutz  Edelstahlblende

GESCHIRRSPÜLER
i Edelstahl

ECO POWER 

TECHNOLOGIE

Garraumvolumen: 72 Liter
 SteamCrisp: 25 % Dampf für 

DAMPFBACKOFEN

PYROLYSE

Garraumvolumen: 71 Liter

EINBAUHERDSET XE3
E1CCC0AN0 + M13R42N2

EINBAUKÜHLSCHRANK

WT47R490

–20 %
–51 %

–17 %

–59 %

–34 %
–36 %

–52 %
–20 %

BESTE
QUALITÄT

–– 51 51– 51–

BESTE
QUALITÄT

QUALITÄT

–– 17 17– 17–––– 20 20– 20–

–– 59 59– 59–

–– 34 34– 34– –– 36 36– 36–

–– 52 52– 52– –– 20 20– 20–

STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen
Tel: 07156 16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

www.elektro-bruhn.de Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt
Angebot gültig: 12.04. – 18.04.2023. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.
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WIR SIND FÜR SIE DA:

0711 25 25 200

SEHR GUT
4.88/5.00

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden

FÜR SIE DA:

25

* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers | ** Preisangabe gemäß § 11 Abs. 1 PAngV | 1) Siemens Frische-Bonus gültig beim Kauf eines Aktionsgerätes im Zeitraum 01.04.2023 – 31.08.2023. Teilnahmebedingungen unter:
www.siemens-home.bsh-group.com/de/produkte/exklusiv-sortimente/extraklasse/frische-bonus. BRUHN ist nicht Veranstalter dieser Aktion. Ein Direktabzug wird von BRUHN nicht vorgenommen.

 FACHBERATUNG

 LIEFERUNG & MONTAGE

 SOFORTMITNAHME

 ALTGERÄTEENTSORGUNG

 EIGENER KUNDENDIENST
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Aktion gültig bis 18.04.2023MARKEN
MARKEN
MARKEN
MARKEN

Aktion gültig bis 18.04.2023MARKEN
MARKEN

Aktion gültig bis 18.04.2023

nur 189.00 €
UVP* 439.00 €

Akku-Staubsauger
QX8-2-PALR
 kraftvoll, ergonomisch

und vielseitig einsetzbar
 gründliche Tiefenreinigung

von Polstern und Matratzen
 waschbarer E10-Filter
 max. Akku-Ladezeit: 4,5 Std.
 inkl. Ladestation

Aktion gültig bis 18.04.2023

Akku-Staubsauger
QX8-2-PALR

ANGEBOT
DER WOCHE

Aktion gültig bis 18.04.2023

 ANGEBOT
 ANGEBOT

DER WOCHE


